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Editorial

Innenstädte wiederbeleben
In deutschen Innenstädten ist nicht erst seit Corona ein Be-
suchsfrequenzrückgang zu beobachten. Strukturwandel und 
Digitalisierung bestimmen nunmehr seit einigen Jahren die 
Entwicklung in den Innenstädten. Die Pandemie befeuerte 
diese Dynamik und stellte zahlreiche Handelsunternehmen 
vor existenzielle Probleme. Dass der in der Innenstadt ansäs-
sige Handel jedoch grundsätzlich ein wichtiger Besuchsmag-
net ist, geht aus der Studie „Vitale Innenstädte 2020“ des IFH 
Köln hervor. Doch auch weitere Faktoren wie Ambiente, Erleb-
niswert und eine ansprechende Gestaltung von zentralen Flä-
chen sind wichtige Stellschrauben der Besuchsattraktivität, 
die es zu drehen gilt.

Dazu müssen Ideen, Formate und Lösungen entwickelt und in 
Anwendung gebracht werden, um diesen Erkenntnissen Rech-
nung zu tragen und Innenstädte (wieder) zu attraktiven Auf-
enthaltsorten zu machen. Das Rezept dazu findet sich im neu-
en und empfehlenswerten Leitfaden „Handelsstandorte be-

leben: Innovation, Kreativität, Digitalisierung“ des Mittelstand 
4.0-Kompetenzzentrums Handel. Darin sind verschiedene Lö-
sungen beschrieben, die den Fokus darauf richten, was um-
setzbar ist und erwartet wird. Erarbeitet wurden die Lösun-
gen vom Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum Handel in Ko-
operation mit dem Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie im Frühjahr 2021. Der Leitfaden kann im Internet unter 
www.kompetenzzentrumhandel.de heruntergeladen werden. 

In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen übrigens nicht nur die Ge-
winner der „Goldenen Grußkarte 2021“ vor, sondern präsentie-
ren Ihnen die nachhaltigen Produkt-Kandidaten, die sich für das 
Finale des „PBS Report Green Awards 2022“ qualifiziert haben.  

Viel Vergnügen beim Lesen dieser Ausgabe
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Kaut-Bullinger schließt Filiale in der 
Rosenstraße Ende Februar 2022
Das Münchner Unternehmen Kaut-Bul-
linger, der Spezialist für Bürobedarf, Bü-
rodesign und innovative Printlösungen, 
wird sich in Zukunft auf die Online-Ver-
marktung seiner Produkte und Dienst-
leistungen konzentrieren. Die Schlie-
ßung der Einzelhandels-Filiale in der 
Münchner Innenstadt am 28. Februar 
2022 ist Teil des strategischen Konzern-
umbaus.

Kaut-Bullinger erwirtschaftet nach ei-
genen Angaben bereits weit über 50 
Prozent seines Konzernumsatzes on-
line. Das Münchner Traditionsunterneh-
men baue diesen Vertriebsweg seit Jah-
ren „zielgerichtet und erfolgreich aus”. 
Investiert wurde frühzeitig insbesonde-
re in die Modernisierung der System-
landschaft, um die Zukunftsfähigkeit 
des Unternehmens sicherzustellen.

Der Einzelhandel hingegen hatte zuletzt 
aufgrund der monatelangen Filialschlie-
ßungen extreme Einbußen zu verzeich-
nen, u. a. auch im äußerst wichtigen 
Weihnachtsgeschäft und folgend auch 
im gesamten ersten Quartal des neuen 
Jahres. „Die Corona-Krise hat deutlich 
gezeigt, dass der stationäre Einzelhan-
del in der aktuellen Form und Größe 

nicht mehr im Fokus unserer Unterneh-
mensstrategie stehen kann“, sagt Ro-
bert Brech, Geschäftsführer der Kaut-
Bullinger Unternehmensgruppe.

Trotz der kooperativen Zusammenar-
beit mit dem neuen Eigentümer der Im-
mobilie Rosenstraße, Signa, sieht sich 
die Unternehmensleitung von Kaut-Bul-
linger zur Schließung der Filiale gezwun-
gen. „Mit sehr großem Bedauern müs-
sen wir leider alternativlos diesen 
Schritt gehen“, stellt Robert Brech fest.

„Obwohl uns Signa unterstützte und die 
Räumlichkeiten zeitweise sogar mietfrei 
zur Verfügung stellte, können wir unter 
den weiterhin äußerst unsicheren Rah-
menbedingungen der Pandemie die Ge-
schäftstätigkeit des Einzelhandels in 
dieser Form nicht fortführen“, erläutert 
Brech. Mit der Filiale in der Rosenstraße 
wird Ende Februar 2022 das Herzstück 
der Einzelhandels-Sparte des Unter-
nehmens geschlossen. Die Entschei-
dung über Schließung der Filiale wurde 
nicht erst in der Pandemie getroffen, 
dadurch aber stark beschleunigt. Im 
Wissen um die deutlichen Konsequen-
zen für den innerstädtischen Einzelhan-
del in München und des gesamten Un-

ternehmens sei die Online-Fokussie-
rung der einzig richtige Weg.

Die Kaut-Bullinger Einzelhandel GmbH ist 
Teil der Kaut-Bullinger Unternehmens-
gruppe. Die weiteren Unternehmen der 
Gruppe sind von dieser Schließung nicht 
betroffen. So entwickele sich die Kaut-
Bullinger Office + Solution GmbH mit ih-
rem umfangreichen Sortiment aus den 
Bereichen Bürobedarf, Bürodesign und 
innovativen Printlösungen, darunter fal-
len beispielsweise die Bereiche 3D-Druck 
oder Large Format Printing, erfolgreich 
am Markt. Für mittlere und große Unter-
nehmen bietet Kaut-Bullinger individuel-
le E-Commerce- und E-Procurement-Lö-
sungen. Private und gewerbliche Kunden 
finden heute ein riesiges Sortiment in 
den Onlineshops.
www.kautbullinger.de

Die Einzelhandelssparte von Kaut-Bullinger hatte zuletzt aufgrund der monatelangen Filialschließungen ext-

reme Einbußen zu verzeichnen, Ende Februar 2022 wird die Filiale in der Rosenstraße 8 geschlossen. Sie wurde 

dort von 1945 bis 1952 zuerst im Haus Nummer 11 wieder aufgebaut und eröffnet. Kaut-Bullinger gehört zu den 

wenigen traditionsreichen Münchner Familienunternehmen - die Firmenchronik reicht zurück bis 1794. 

Robert Brech, Geschäftsführer der Kaut-Bullinger 

Unternehmensgruppe, Taufkirchen

Tagesaktuelle News online auf:

w w w . p b s r e p o r t . d e 

Haben Sie schon unseren 

Newsletter abonniert?
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Neue 
Internetseite
Maul zeigt sich im Internet mit neuem 
Look und verbesserter Benutzerfüh-
rung. Dazu wurde der Auftritt des Oden-
wälder Familienunternehmens komplett 
überarbeitet. Neben einem umfangrei-
chen Design- und Usability-Update ging 
es bei dem Relaunch des Webshops u.a. 
um eine, auf die Zukunft ausgerichtete, 
größtmögliche Sicherheit. Dies wurde 
erreicht durch den Einsatz moderner 
Technologien sowie aktueller Schnitt-
stellen. Optimiert wurde die Integration 
des Warenwirtschaftssystems inklusive 
neuer Prozessmöglichkeiten. Unter dem 
Button „Magazin” finden die Besucher 
der Firmenwebseite umfangreiche In-
formationen und Ratschläge rund um 
alle Maul-Büroprodukte. 
www.maul.de

Produkt des Jahres 2021
Seit 2000 verleiht der Verband der PBS-
Markenindustrie jährlich Auszeichnun-
gen in verschiedenen Kategorien für her-
ausragende Produkte der Bereiche Pa-
pier-, Büro- und Schreibwaren. Der Wett-
bewerb ging in diesem Jahr am 15. Juli an 
den Start. Nach einer Neukonzeption in 
2019 können Bewerber seit 2020 ihre 
Produkte für zwei Kategorien einreichen: 
„Produkt des Jahres B2B“ und „Produkt 
des Jahres B2C“. Noch bis  15. September 
2021 können Unternehmen ihre Produkte 
in den Kategorien B2B und B2C für den 
diesjährigen PBS-Wettbewerb „Produkt 
des Jahres 2021“ anmelden. 

Die B2B-Zielgruppe ist der gewerbliche 
Kunde, der Handel oder Großverbraucher 
im mittelständischen bis Großunterneh-
men. Der Verkauf erfolgt primär über Ka-
talog (Print oder Online) durch reine Pro-

duktabbildungen. Die B2C-Zielgruppe ist 
der Endverbraucher. Der Verkauf erfolgt 
über den Handel oder Online direkt. 

Zeichnen Ihre Produkte sich ebenfalls 
durch ein hervorragendes innovatives 
Design, Qualität in der Verarbeitung, 
Nachhaltigkeit, Gebrauchstauglichkeit 
und Sicherheit aus und sind bereits am 
Markt verfügbar? Und finden sie ihren 
Einsatz in den Bereichen Papier, Büro 
und Schreiben/Malen/Zeichnen? Teil-
nehmen können alle produzierenden 
Unternehmen aus dem deutschsprachi-
gen Raum (D/A/CH). Zugelassen sind 
ebenfalls Agenturen oder Dienstleister, 
die im Namen ihrer Auftraggeber einrei-
chen. Die Preisverleihung findet im Rah-
men der Messe Paperworld 2022 in 
Frankfurt/Main statt. 
pbs-markenindustrie.de/wettbewerb

www.zenith.it

Perfezione, non parole. Levapunti Zenith 580 con impugnatura ergonomica anti-
scivolo, beccuccio e piastrina in acciaio temperato. Punta in alto, punta allo zenith.

580. LA PERFEZIONE HA L’ ANIMA D’ACCIAIO.

ZENITH_580_PERFECTION_PBS REPORT 85x130.indd   1 04/12/2013   17.33.29

Schulranzen-Fachgeschäft 
zu verkaufen
Standort:	Kreisstadt am Südharz im Landkreis 
	 Nordhausen (Thüringen) mit rund  	
	 41 000 Einwohner. 

Lage:	Nahversorgerzentrum mit sehr guten  
	 Parkmöglichkeiten, einem Lebensmittel- 
	 markt in der Nachbarschaft sowie zwei 
	 großen Schulen in der Nähe. 

Verkauf: ab Herbst 2021 oder n.V. 

Das Schulranzen- und Schulbedarfs-Fachge-
schäft ist sehr gut eingeführt, verfügt über eine 
attraktive und weit über die Grenzen der Stadt 
bekannte Internetseite sowie Socialmedia-An-
bindung. Es handelt sich um ein Ladenge-
schäft mit ca. 150 qm Verkaufsfläche auf einer 
Ebene. Ein Lager mit ca. 100 qm gehört eben-
falls dazu. Einzugsradius ca. 50 Kilometer.   

Weitere Informationen nach Kontaktauf- 
nahme unter E-Mail: catimo11@t-online.de 
oder Telefon 0170 2366613. 

Anzeige



8 pbsreport 

PBSzene

pbsreport 

Erweiterung im  
Portfolio
DexxIT hat seine Produktpalette um 
Kioxia Flash-Storage-Lösungen für den 
professionellen Einsatz etwa in Rechen-
zentren, Großunternehmen sowie Mobi-
le Computing und Servern im SMB-Be-
reich erweitert. „Täglich nimmt die Men-
ge der Daten, die aufgrund technologi-
scher Innovationen weltweit erzeugt 
wird, exponentiell zu. Das sorgt auch bei 
Unternehmen für eine stetig wachsen-
de Nachfrage nach Flash-Speichern“, er-
klärt Judith Öchsner, Vertriebsleitung 
DexxIT „Wir freuen uns deshalb sehr, 
dass Kioxia auch im großen Umfang SSDs 
für den professionellen Einsatz produ-
ziert, die wir als langjähriger Distributi-
onspartner unseren Kunden für ver-
schiedene Anwendungsszenarien an-
bieten können.“

Bereits seit zehn Jahren distribuiert 
DexxIT erfolgreich Consumer SSDs der 
Kioxia Europe GmbH (ehemals Toshiba 
Memory Europe). Sie ist die europäische 
Tochtergesellschaft der Kioxia Corpora-
tion, einem der weltweit führenden Her-
steller von Flash-Speichern und Solid 
State Laufwerken sowie Pionier bei der 
Erfindung des Flash-Speichers bis hin 
zur Entwicklung der BiCS FLASH 3D Tech-
nologie. Zum neuen Portfolio für den 
professionellen Einsatz gehören ver-
schiedene Client-SSDs, Rechenzen-
trum-SSDs und Enterprise-SSDs.
www.dexxit.de

Wechsel in der 
Marketingleitung
Die Marketingleitung der Tombow Pen & 
Pencil GmbH wurde zum 1. Juli 2021 neu 
besetzt. Julia Sommer, die diese Positi-
on seit dem 1. September 2017 bekleide-
te, hat das Unternehmen auf eigenen 
Wunsch verlassen, um eine neue beruf-
liche Herausforderung anzutreten. Ihre 
Nachfolge hat Iryna Khaletska angetre-
ten. Sie kam am 1. Juli 2020 als Trade Mar-
keting Managerin zur Tombow Pen & Pen-
cil GmbH. Zuvor war die 39-Jährige über 
mehr als zehn Jahre als Produktmanage-
rin, Brand und Trade Marketing Managerin 
bei verschiedenen internationalen FMCG-
Unternehmen tätig gewesen. 

„Julia Sommer hat das Marketingteam in 
einer herausfordernden Phase geleitet, 
in der wir unser Unternehmen strate-
gisch neu ausgerichtet und den Fokus 
verstärkt auf das Kreativsegment ge-
setzt haben”, sagt Uwe Keuchel, Ge-
schäftsführer der Tombow Pen & Pencil 
GmbH. Die Umsetzung auf Marketing-
ebene sei dem Team unter Julia Sommer 
hervorragend gelungen, sodass sich 
Tombow im Kreativmarkt etabliert und 
vor allem im Lettering- und Watercolo-
ring-Bereich eine enorme Markenbe-
kanntheit erlangt habe. „Mit Iryna Kha-
letska hat das Unternehmen eine ideale 
Nachfolge gefunden“, so der Geschäft-
führer abschließend.. 
wwww.tomboweurope.com

Iryna Khaletska, Tombow Pen & Pencil Judith Öchsner, Vertriebsleitung dexxITKerstin Kneffel, Streit Service & Solution

Neue Einkaufs- 
leitung bei Streit
Kerstin Kneffel übernahm zum 1. Juli 
2021 die Leitung des Zentraleinkaufs 
des Bürodienstleisters Streit Service & 
Solution aus Hausach. Zu den Verant-
wortungsbereichen gehören neben dem 
Einkauf auch die Bereiche Angebotswe-
sen, Kundenservice und E-Business. Die 
43-Jährige lebt mit ihrer Familie – nach 
einer erfolgreichen Zeit als Leitung Pro-
dukt- und Bestandsmanagement bei 
der Soennecken eG (2013-2018) – seit 
2018 wieder in Offenburg. Hier startete 
auch ihre berufliche Laufbahn bei der 
Printus GmbH, bei der sie bis 2013 die 
Position Abteilungsleiterin Einkauf inne-
hatte und nach ihrer Rückkehr den Be-
reich „Neue Geschäftsfelder“ ebenfalls 
als Abteilungsleiterin übernahm.

Die gebürtige Sauerländerin schloss ihr 
Studium der Betriebswirtschaftslehre 
mit den Schwerpunkten Logistik, Cont-
rolling und Industriebetriebslehre in 
Marburg ab. Seitdem ist das Produktma-
nagement und die damit zusammen-
hängenden Unternehmensprozesse 
ihre Leidenschaft. Ob die Erschließung 
von neuen Produktfeldern oder die Ein-
führung von neuen Technologien und 
die damit verbundene Begleitung von 
Veränderungsprozessen bei den Mitar-
beitern – Kerstin Kneffel hat in ihrer, 
fast 15-jährigen beruflichen Laufbahn 
immer den Fokus auf eine zukunftsge-
richtete Weiterentwicklung gelegt.
www.streit.de
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Ambiente vor 
Neustart
Vom 11. bis 15. Februar 2022 zeigt die Am-
biente die wichtigsten Themen der ge-
samten Konsumgüterpalette in den Be-
reichen Dining, Living und Giving. „Wir 
sind jeden Tag im Gespräch mit unseren 
Kunden, die auf der kommenden Ambi-
ente dabei sein möchten, um ihre Pro-
dukte live zu präsentieren. Deshalb 
freuen wir uns, dass die weltgrößte Kon-
sumgütermesse auch in 2022 für die 
Branche ein gesetzter Termin ist. Gera-
de nach der Pandemie-Zeit braucht der 
Handel neue Impulse zum Ankurbeln des 
Konsums, das Messeerlebnis vor Ort und 
die direkte Order. Diese finden Ausstel-
ler und Besucher auf der Ambiente“, 
sagt Philipp Ferger, Bereichsleiter Con-
sumer Goods Fairs.

Die Ambiente gilt als Trendsetter und 
Impulsgeber der Konsumgüterbranche. 
Als Marktplatz für Neuheiten präsen-
tiert sie die Trends, auf die der Endver-
braucher im Handel wartet. Gleichzeitig 
ist sie der Hotspot für Themen wie 
Nachhaltigkeit, Hospitality oder Con-
tract Business. Dazu bietet sie einen ho-
hen Anspruch an Designthemen. Die 
Ambiente wird als internationale Leit-
messe für die Konsumgüterbranche 
stets zukunftsorientiert weiterentwi-
ckelt. Um Industrie und Handel noch ef-
fizienter und zielgerichteter zusam-
menzubringen, wird die physische Ver-
anstaltung um Online-Services wie 
Matchmaking und Live-Streams aus 
dem Vortragsprogramm ergänzt. Damit 
bietet sie Ausstellern und Besuchern 
neue Möglichkeiten.

Bereits ab 2019 hat die Messe Frankfurt 
die Online-Plattformen Nextrade und 
Conzoom Solutions aufgebaut, die die 
Konsumgüterbranche 365 Tage im Jahr 
mit branchenrelevanten Inhalten ver-
sorgen und ein digitales Order- und Da-
tenmanagement bieten. 
www.ambiente.messefrankfurt.com

Diskussion um Zukunft
Erstmalig in der Geschichte der InterES 
musste die jährliche Gesellschafterver-
sammlung im Juni per Videokonferenz 
stattfinden. Neben den Regularien, dis-
kutierten die Teilnehmer lebhaft über 
die mögliche Zukunft der InterES. 

Die Gesellschafter bekamen rechtzeitig 
vor der Gesellschafterversammlung ne-
ben dem Bericht der Geschäftsführung, 
die Bilanz, die G+V, wie auch die Erläute-
rungen zur Bilanz 2020 zugesandt und 
konnten hierzu Fragen einreichen. Der 
Jahresabschluss wurde ohne weitere 
Diskussionen einstimmig genehmigt, 
ebenso die Beschlussfassung über die 
Ergebnisverwendung, die laut InterES-
Satzung nach Kapitalanteilen auf die 
Gesellschafter zu verteilen und auf de-
ren Kapitalkonten gutzuschreiben ist.

Da die InterES bereits im Vorfeld des 
Jahresabschlusses ein Drittel der von 
den Gesellschaftern einbezahlten Zen-
tralregulierungsprovision wieder zu-
rückerstattet hatte, wurden alle Inte-
rES-Mitglieder „sehr frühzeitig vor der 
Gesellschafterversammlung leistungs-
gerecht entlohnt”. Dies habe zu großer 
Anerkennung und Zufriedenheit der 
Mitglieder geführt, sagte Wolfgang Mö-
bus. „In der angespannten Corona-Zeit 
hat dies den Unternehmen zu einem 
vorzeitigen Mittelrückfluss von Seiten 
der InterES verholfen“, so der InterES-
Geschäftsführer weiter.

„Die bekannt preiswerte und effektive 
InterES-Zentralregulierung, in Verbin-
dung mit einer in Summe überdurch-
schnittlich hohen Ausschüttungsquote, 
konnte damit in diesem Jahr nochmals 
deutlich zum Vorteil aller InterES-Mit-
glieder verbessert werden”, fasste 
Wolfgang Möbus zusammen.

Die Entlastung des Geschäftsführers 
Wolfgang Möbus wurde anschließend 
einstimmig vorgenommen, ebenso die 
Entlastung des Beirats. Hier gab es le-
diglich Enthaltungen von Seiten der 
Beiratsmitglieder selbst. Das vom Ge-
schäftsführer aufgestellte und vom 

Beirat bereits im Vorfeld genehmigte 
Budget für das Jahr 2021 wurde von 
der Gesellschafterversammlung eben-
falls einstimmig angenommen und ge-
nehmigt.

Einen breiten Raum nahm, nach Ab-
schluss der Regularien, eine lebhafte 
Diskussion über die mögliche Zukunft 
der InterES ein. Aus diesem teilweise 
kontrovers geführten Meinungsaus-
tausch ergab sich übereinstimmend die 
Aufgabe, dass eine von den Mitgliedern 
gewünschte InterES-Zukunfts-Strate-
gie erarbeitet werden soll.

Wolfgang Möbus schlug ergänzend vor, 
einen Themenkatalog mit Leistungs-
bausteinen zu erarbeiten und diesen 
für eine Mitgliederabfrage in Umlauf zu 
bringen. Mit dem gewichteten Umfrage-
ergebnis soll dann ein Workshop mit ei-
nem externen Berater stattfinden, um 
das von den Mitgliedern gewünschte 
Zukunftsprojekt zu erarbeiten.

Mit diesem Anforderungsprofil wird der 
InterES-Beirat dann ausgesprochen lö-
sungsorientiert die im kommenden Jahr 
anstehende Neubesetzung der InterES-
Geschäftsführungsposition angehen. 
Die nächste Gesellschafterversamm-
lung wurde für den 23. Juni 2022 in Fulda 
terminiert.
www.inter-es.de

Wolfgang Möbus, Geschäftsführer der InterES.
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 Ende Juli haben Sie die Hauptversamm-
lung der Prisma AG in Düsseldorf ausge-
richtet. Der Bilanzgewinn konnte im ver-
gangenen Geschäftsjahr um 33 Prozent 
gesteigert werden. Wie haben Sie das in 
Zeiten der Corona-Pandemie und langer 
Lockdowns geschafft?
Schmidt: Ohne die Mitglieder, die sich 
schnell auf die neuen Rahmenbedingun-
gen eingestellt haben, wäre dies nicht 
möglich gewesen. Daher meinen Dank an 
alle Prismaner für dieses tolle Ergebnis! 
Des Weiteren möchte ich mich bei mei-
nen Kollegen*innen bedanken, die für 
die Prisma arbeiten. Alle haben einen 
tollen Job gemacht - unter teilweise 
sehr schwierigen Bedingungen. Zu gu-
ter Letzt kommt dann noch der be-
triebswirtschaftliche Aspekt hinzu. Die 
Prisma ist mit ihrem kleinen Team sehr 
schlank aufgestellt und natürlich haben 
wir auch die Kosten stets im Blick.

Schließlich haben Sie und der Aufsichts-
rat noch eine Verdoppelung der Divi-
dende je Aktie beschlossen. Was hat Sie 
dazu bewogen und von welchen weite-
ren finanziellen Vorteilen profitieren die 
Prismaner? 
Schmidt: Die Prismaner profitieren zum 
einen von der garantierten Bonusaus-
schüttung - unabhängig vom wirt-
schaftlichen Ergebnis der Prisma. Die 
Höhe der Ausschüttung ergibt sich 
ausschließlich aus dem abgerechneten 
Umsatz. Eine Gebühr für die Zentralre-
gulierung wird dabei nicht erhoben. Zu-
sätzlich zeichnen unsere Mitglieder Ak-
tien in Höhe von 766,95 Euro und wer-
den damit Aktionär der Prisma AG. Auf 
diesen Aktienanteil erhalten die Pris-
maner eine Dividende. Durch die Ver-
doppelung der Dividende wurden somit 
noch mal insgesamt rund 86 000 Euro 
an unsere Mitglieder ausgezahlt. Wir 
wollten damit ein Zeichen setzen und 
die finanzielle Lage der Prismaner un-

terstützen, da die Pandemie noch nicht 
vorbei ist.

Corona hat für einen beispiellosen Boom 
beim Onlinehandel gesorgt. Wie gut sind 
die Prisma-Händler heute beim Thema 
Online-Handel aufgestellt und wie ha-
ben Sie den Fachhandel unterstützt?
Schmidt: Viele der Mitglieder durften 
während der Pandemie weiterhin die Ge-
schäfte geöffnet lassen. Eine Abwande-
rung der Kunden Richtung online war da 
nicht festzustellen. Im Gegenteil: Die 
noch geöffneten Geschäfte haben vor 
Ort eine soziale Funktion übernommen, 
weil die Menschen zu Hause isoliert wa-
ren. Dennoch gibt es in gewissen Pro-
duktbereichen einen Trend zum Online-
Handel. Um die Mitglieder dafür zu sen-
sibilisieren, haben wir im ersten Halbjahr 
2021 fünf Social Media Seminare ange-
boten, die alle ausgebucht waren. Wei-
tere Seminare sind in Planung. Jeder 
Händler muss sich die Frage stellen, was 
für ihn und sein Sortiment sinnvoll ist 
(Eigener Shop, Verkaufsplattform und/

oder Social Media). Diese Analyse ist 
meines Erachtens das Wichtigste über-
haupt. Sonst lässt man sich von soge-
nanntem Expertenwissen leiten und er-
zielt keinen Verkaufserfolg, sondern 
produziert nur zusätzliche Kosten. 

Ende des vergangenen Jahres wurde die 
Prisma-Webseite komplett neu gestal-
tet. Wie hat sich der neue Auftritt auf 
die Kommunikation mit Mitgliedern und 
Lieferanten ausgewirkt? Welche Ange-
bote werden besonders genutzt?
Schmidt: Mit der neuen Homepage hat 
die Prisma die Möglichkeit, ihre vielfälti-
gen Vorteile für den Fachhandel und 
die Lieferanten deutlich darzustellen. 
Händler und Lieferanten, die sich für 
eine Zusammenarbeit mit uns interes-
sieren, können sich vorab informieren. 
Zusätzlich profitieren unsere Mitglie-
der von Exklusivangeboten, die wir dort 
in Zusammenarbeit mit unseren Liefe-
ranten zur Verfügung stellen. Die Ab-
wicklung erfolgt dabei direkt zwischen 
Lieferant und Mitglied.

Christian Schmidt, Vorstand der Prisma Fachhandels AG in Haan, berichtet im Interview von aktuellen Ent-

wicklungen in der Kooperation und zieht ein Fazit der vergangenen Monate.

„Gemeinsam mehr erreichen“
Die Prisma Fachhandels AG ist Dienstleister, Wegbereiter, Problemlöser und Sparringspartner für 
die angeschlossenen Fachhandelsgeschäfte. Die Corona-Krise hat gezeigt, dass die Gruppe viele 
aktive Mitglieder hat, die sich schnell auf neue Marktgegebenheiten einstellen können.
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Produkte rund um kreative Beschäfti-
gungen wie Zeichnen und Malen waren 
in den vergangenen Monaten gefrag-
ter denn je. Wie haben sich diese Sorti-
mentsanteile bei der Prisma entwickelt? 
Welche Produktgruppen haben Rück-
gänge zu verzeichnen?
Schmidt: Die Auswirkungen der Lock-
downs brachten zwangsläufig mit sich, 
dass Erwachsene und Kinder viel Zeit 
mit sich selbst zu Hause verbringen 
mussten: Gelegenheit, der Kreativität 
freien Lauf zu lassen. Im Fokus stand, 
das eigene Zuhause schön einzurichten 
und die Kinder zu beschäftigen. Davon 
profitierten die Sortimente Home Inter-
ior und Spielwaren/Freizeitbeschäfti-
gung sehr stark. Das sehr wichtige 
Schulanfangsgeschäft erreichte trotz 
Homeschooling das Niveau des Vorjah-
res, da unsere Mitglieder rechtzeitig 
und kreativ auf die Gegebenheiten vor 
Ort reagierten. 

Durch die pandemieunterstützte Verla-
gerung des klassischen PBS-Sortiments 
in den Lebensmittelhandel und andere 
Vertriebskanäle kam es in diesem Sorti-
mentsbereich zu Rückgängen. 

Ein ganz wichtiger Umsatzfaktor neben 
dem Weihnachtsgeschäft ist der Start 
ins neue Schuljahr. Welche Auswirkun-
gen hatte hier das Homeschooling im 
vergangenen Jahr und welche Ent-
wicklung erwarten Sie für das laufende 
Jahr? 
Schmidt: Wie bereits erwähnt, hatte 
das Homeschooling zum Glück keine 
Auswirkungen auf das Schulanfangs-
geschäft. Unsere Mitglieder waren vor-
bereitet und die Abwicklung des Kun-
denandrangs wurde perfekt organi-
siert. Die Kunden waren froh darüber, 
alles an einem Standort zu bekommen 
und nicht umherfahren zu müssen. Aus 
diesem Grund erwarten wir auch für 
das laufende Jahr keine negativen Ein-
flüsse auf das Schulgeschäft.

Welchen Stellenwert haben in diesem 
Zusammenhang die verschiedenen Ko-
operationen?
Schmidt: Die Prisma AG ist eine Koopera-
tion der Kooperationen. Kooperation ba-
siert auf einer vertrauensvollen Zusam-

menarbeit und funktioniert nur, wenn 
die Kooperationspartner langfristig Vor-
teile aus der Partnerschaft erzielen. 
Dies ist bei allen unseren Kooperationen 
der Fall. Dabei steht der Vorteil für die 
Mitglieder immer an erster Stelle! Wir 
schätzen unsere Kooperationspartner 
sehr, denn jeder Einzelne stellt seine 
spezifischen Leistungen unseren Mit-
gliedern zur Verfügung. Diese Vielfalt an 
Vorteilen wie beispielsweise Warenver-
fügbarkeit, Zugriff auf vielfältige Sorti-
mente und Dienstleistungen macht die 
Prisma einzigartig. 

In gewisser Weise ist das auch ein Vor-
bild für den Einzelhandel. Für weiterhin 
attraktive und erlebnisreiche Innen-
städte ist es für den Handel wichtig, 
branchenübergreifend zu denken und 
an einem Strang zu ziehen.  

„Handeln für Händler – gemeinsam mehr 
erreichen.“ Welches Fazit ziehen Sie 
nach fast 1,5 Jahren Corona-Pandemie 
mit Blick auf diesen Leitspruch, den Sie 
auf der Prisma-Webseite als Unterzei-
le führen? Und wie wird sich Ihrer Mei-
nung nach der stationäre Handel in den 
nächsten fünf Jahren entwickeln – vor 
allem unter dem Dach der Prisma AG?
Schmidt: Ich finde, der Spruch „Handeln 
für Händler – gemeinsam mehr errei-
chen“ drückt genau das aus, was wir als 
Prisma-Team gemeinsam mit unseren 
Mitgliedern tagtäglich leisten wollen. 

Wir sind Dienstleister, Wegbereiter, Pro-
blemlöser und Sparringspartner für die 
Prismaner. Meine Kollegen*innen und 
ich sind jederzeit persönlich erreichbar. 
Das ist uns ganz wichtig. Wenn wir nun in 
die Zukunft schauen und den Einzelhan-
del betrachten, so werden sicher einige 
Veränderungen auf uns zu kommen. Mit 
dem Auslaufen der Corona bedingten 
Unterstützungsmaßnahmen der Regie-
rung wird es zu Schließungen im Einzel-
handel kommen. Standorte, die vor Co-
rona noch eine gute Kundenfrequenz 
hatten, werden durch Geschäftsschlie-
ßungen in anderen Branchen und die 
Verlagerung des Einkaufens ins Internet 
nicht mehr an ihre bisherige Attraktivi-
tät anknüpfen können. Des Weiteren 
befinden sich einige Händler in einem 
Alter, wo sie entscheiden müssen: Wol-
len wir noch weiter machen oder wollen 
wir das Geschäft übergeben? All diese 
Punkte werden zu einer Konsolidierung 
im Einzelhandel führen. Dies wird auch 
bei der Prisma der Fall sein. 

Dennoch bin ich für die Zukunft positiv 
gestimmt, da sich in der Krise gezeigt 
hat, dass wir viele aktive Mitglieder ha-
ben, die sich schnell auf neue Marktge-
gebenheiten einstellen und auch keine 
Angst davor haben, neue Dinge auszu-
probieren. 

Herr Schmidt, vielen Dank.
www.prisma.ag

Mit der neuen Homepage hat die Prisma die Möglichkeit, ihre vielfältigen Vorteile für den Fachhandel und 

die Lieferanten deutlich darzustellen.
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Idealer Start in den Hochsommer
Mit dem neuen Tisch-/Stand-Ventilator Ideal „FAN1“ sowie einer Vielzahl an Ideal Hochleistungs-
Luftreinigern bieten sich dem Handel – zusammen mit fundierten Verkaufsargumenten und 
gezielten Werbeaktionen - tolle Chancen auf lukrative Umsätze im Sommer und darüber hinaus.

FAN1 - Frische Brise an heißen Tagen 
Ganz relaxt auch durch heiße Sommerta-
ge kommt man mit dem „FAN1“, den Ideal 
ganz neu im Sortiment hat. Dieser kom-
binierte Tisch-/Stand-Ventilator sorgt 
als ideale Alternative oder Ergänzung zu 
einer Klimaanlage für angenehme Küh-
lung und wohltuende Erfrischung in In-
nenräumen. Dank einer innovativen Um-
wälztechnik wird die Luft gleich in mehre-
ren Richtungen zirkuliert. Dies ist möglich 
durch die multidirektionale Oszillation, 
d.h. der Ventilator schwenkt sowohl hori-
zontal (90°), d.h. von links nach rechts, als 
auch vertikal (60°), sprich von oben nach 
unten. Außerdem können beide Funktio-
nen gleichzeitig aktiviert werden. Da-
durch entsteht der kühlende Effekt 
nicht nur in dem Bereich, der sich im di-
rekten Luftstrom des Ventilators befin-
det, sondern die kühle Luft zirkuliert im 
gesamten Raum. 

Der Ideal „FAN1“ überzeugt aber nicht 
nur durch seine hocheffiziente Kühlleis-
tung, sondern ebenfalls durch seinen 
flüsterleisen Betrieb. Er ist damit die 
ideale Lösung für jedes Büro sowie 
Schlaf- und Wohnzimmer. Durch die 
schlichte, hochwertige Optik passt die-
ser Tisch-/Stand-Ventilator auch per-

fekt in jedes Ambiente. Montierbar ist 
der „FAN1“ durch die mitgelieferte Ver-
längerungsstange in zwei Höhen. Damit 
ist ein einfacher und sekundenschneller 
Umbau vom Tisch- zum Stand-Gerät 
möglich. Auch die allgemeine Bedienung 
ist ganz einfach: Sämtliche Funktionen 
lassen sich über Touch-Buttons im Gerä-
tefuß oder die mitgelieferte Fernbedie-
nung intuitiv steuern. 

Bei der Markteinführung des „FAN1“ 
unterstützt Ideal seine Vertriebspart-
ner mit einem umfangreichen Marke-
ting-Paket, das neben attraktiven 
Print-Medien ebenfalls viele digitale 
Angebote beinhaltet. Daraus kann sich 
jeder Händler die für ihn individuell pas-
senden Medien zusammenstellen. Im 
Händlerbereich bietet sich die Möglich-
keit, diese Aktion bequem online abzu-

Der Ideal „FAN1“ überzeugt 

nicht nur durch seine 

hocheffiziente Kühlleistung, 

sondern ebenfalls durch 

seinen flüsterleisen Betrieb. 

Durch die schlichte, hochwertige Optik passt der Tisch-/Stand-Ventilator „FAN1“ auch perfekt in jedes 

Ambiente. Montierbar ist er durch die mitgelieferte Verlängerungsstange in zwei Höhen. 
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Günther Braun, 

Ideal-Vertriebsleiter 

Deutschland: „Bei 

Fragen zur Aktion 

„Stay safe - stay 

open“ stehen unsere  

Gebiets-Verkaufslei-

ter zur Verfügung 

und natürlich zu allen 

anderen Themen.“

Ideal AP PRO Luftreiniger: 

Professionelle Luftreiniger für 

maximale Leistung. High 

Performance „Made in Germany“.

wickeln. Produkte und Werbemittel 
können dort direkt bestellt und herun-
tergeladen werden.

Ideal Luftreiniger sorgen für überragen-
de Reinigungsleistung
Die Natur erfährt aktuell eine wahre 
Farb- und Duft-Explosion sowie einen 
mächtigen Wachstumsschub. Dies sorgt 
im gleichen Zuge allerdings bei vielen Al-
lergikern für gesundheitliche Beschwer-
den. In Deutschland sind rund 15 Prozent 
der Menschen von „Heuschnupfen“ be-
troffen. Tendenz steigend. Aktuell ha-
ben die Pollen von Getreide und Gräsern 
Hochkonjunktur – und dies wohl den 
ganzen Sommer über. Das vermiest so 
manchem Allergiker damit die warmen 
Monate etwas und reicht vielfach bis in 
den Herbst hinein. Aber nicht nur bei 
Pollen lindern die Ideal Luftreiniger All-
ergie-Symptome und allergischen Reak-
tionen deutlich, sondern ebenfalls bei 
vielfältigen anderen Allergenen wie 
Haustierschuppen, Tierhaaren, Kot von 
Hausstaubmilben, Schimmelpilzsporen 
sowie verschiedensten Chemikalien. 

zum Thema Allergien liefert hierbei die 
Landingpage www.ideal.de/allergie.

Sonderaktion „Stay safe – stay open“
Gerade die erwähnte Reduzierung der 
Ansteckungsgefahr ist auch das zentra-
le Thema der Sonderaktion „Stay safe – 
stay open“. Die Freude darüber, wieder 
zusammenkommen zu dürfen, ist groß. 
Denn damit kehrt ein Stück verlorene 
Normalität in den Alltag zurück. Doch 
Vorsicht, die Gefahr einer Ansteckung 
besteht trotzdem weiterhin. Dies gilt für 
Büros gleichermaßen wie für Schulen, 
Kitas, Fitnessstudios, Einzelhandelsge-
schäfte, Wartezimmer, die Gastronomie 
oder kulturelle Einrichtungen. Gerade 
dort, wo mehrere Menschen in gemein-
schaftlich genutzten Räumen wieder 
zusammenkommen. Deshalb ist es wich-

tig, die Virenbelastung in Innenräumen 
deutlich zu reduzieren - und dies am 
besten mit Ideal Luftreinigern. Diese bil-
den dadurch einen wichtigen Baustein 
in jedem Hygienekonzept und ergänzen 
Schutzmaßnahmen wie Abstand, Trenn-
wände, Flächendesinfektion und Ge-
sichtsmasken perfekt. Für größtmögli-
che Hygiene und mehr Sicherheit – gera-
de an allen Orten, an denen sich viele 
Menschen aufhalten. 

„Denn nur, wenn es gelingt, Anste-
ckungsgefahren zu verhindern, kann die 
erneute Schließung von (öffentlichen) 
Einrichtungen verhindert werden. Ge-
mäß dem Motto: Stay safe – stay open“, 
resumiert Günther Braun, Ideal-Ver-
triebsleiter Deutschland.
www.ideal.de

Die Sonderaktion ist im Internet unter www.ideal.de/staysafe zu finden.

Der Einsatz von Ideal Luftreinigern in In-
nenräumen sorgt für mehr Wohlbefin-
den sowie gesteigerte Lebensqualität. 
Denn neben Pollen und anderen Inhala-
tionsallergenen filtern die hochwirksa-
men Ideal 360°-Smartfilter 99,99 Pro-
zent aller Partikel (bei 0,2 Mikrometern 
Durchmesser), Aerosole, Schadstoffe, 
Krankheitserreger wie Viren und Bakte-
rien, aber auch Gase und Moleküle aus 
der Raumluft. Damit wird die Gefahr ei-
ner Ansteckung reduziert. Und gerade 
diese lungengängigen und ultrafeinen 
Partikel sind am schwierigsten abzu-
scheiden und können krank machen. 
Wichtige Hintergrundinformationen 
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Das Auslaufen der „Bundesnotbremse“ 
am 30. Juni bedeutet zwar das Ende der 
Homeoffice-Pflicht und viele Unterneh-
men rufen daher aktuell ihre Mitarbei-
tenden wieder vollständig zurück in die 
Büros. Doch bei Streit ist man vom zu-
kunftsweisenden hybriden Arbeitsmodell 
überzeugt. „Damit möchten wir bei Streit 
ein Zeichen setzen. Wir sehen uns in einer 
Vorreiterrolle im Hinblick auf NewWork-Ar-
beitsweisen“, sagt Geschäftsführer Marc 
Fuchs, „deshalb bieten wir für jeden Büro-
mitarbeiter und für jede Büromitarbei-
terin weiterhin die Möglichkeit an, im Ho-
meoffice tätig zu sein“.

Vertrauen ist außerdem einer der maß-
geblichen Werte der Unternehmenskul-
tur bei Streit. Dieses Vertrauen möchte 
das Hausacher Unternehmen gleichzei-

tig weiter stärken. Es sieht große Plus-
punkte in der hybriden Arbeitsweise. 
„Die Zeit des Lockdowns hat uns auch 
die Vorteile des Arbeitens im Homeoffi-
ce aufgezeigt“, berichtet Marc Fuchs, 
„diesen Lerneffekt nehmen wir gerne 
mit“.

Die Geschäftsleitung hat ebenso ent-
schieden, künftig in die Ausstattung der 
Homeoffices der „MitSTREITer” zu inves-
tieren. Zur Ausstattung zählen neben 
dem technischen Equipment, wie Note-
book, Monitor, Tastatur, Headset und 
Dockingstation auch Büromöbel. So er-
hält jeder „MitSTREITer“ auf Wunsch ei-
nen höhenverstellbaren Schreibtisch, 
einen Bürostuhl und eine Tischleuchte 
für das Homeoffice zur Verfügung ge-
stellt.

„Diese Investition tätigen wir sehr gerne 
und aus voller Überzeugung”, sagt der 
Streit-Geschäftsführer, „denn der in 
unserer Unternehmenskultur veranker-
te ‚Great place to Work‘-Gedanke endet 
nicht im Büro, sondern hat auch den 
Menschen im Homeoffice im Blick. Für 
uns steht fest: das Wohlbefinden unse-
rer Mitarbeitenden trägt nachweislich 
zu unserem Unternehmenserfolg bei.”

Aus Infektionsschutzgründen gilt grund-
sätzlich im gesamten Firmengebäude von 
Streit weiterhin die Maskenpflicht. Ausge-
nommen sind Büroarbeitsplätze, die einen 
Abstand von 1,5 Metern ermöglichen. Hy-
giene- und Abstandsregelungen zum 
Schutz der Belegschaft sind in den Fir-
menalltag und in alle Prozesse integriert.
www.streit.de

Marc Fuchs, Geschäftsführer Streit Service & Solution GmbH & Co. KG, Hausach

Hybride Arbeitsmodelle 
werden gefördert
Der Bürodienstleister Streit,  Hausach, setzt weiterhin auf die Arbeit im Homeoffice und auf eine 
eingespielte Vertrauenskultur. Die Angestellten können entgegen dem allgemeinen Trend, frei 
entscheiden, weiter von Zuhause aus zu arbeiten. Geschäftsführer Marc Fuchs erklärt sein Modell.
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Kaffeemeister starten durch
Kaffee gehört ins Büro, so lautet die Devise der Kaffeemeister von Sonnecken. Via Franchise-
System versorgen die Händler ihre Kunden von der Maschine über den Kaffee bis hin zum Ser-
vice. Die ersten elf Händler haben nun ihre Prüfung zum zertifizierten Kaffeemeister abgelegt 

Nach Monaten im Homeoffice freuen 
sich die Mitarbeiter wieder auf den per-
sönlichen Austausch mit den Kollegen im 
Büro – der gemeinsame Kaffee hat dabei 
hohen Symbolcharakter. „Die Resonanz 
draußen am Markt ist durchweg positiv“, 
sagt Ines Berke, Geschäftsführerin der 
Wilh. F. Kassebeer GmbH. „Kaffee ist ein 
sehr emotionales Thema, über das man 
schnell ins Gespräch kommt.“ Kassebeer 
ist einer der Händler, die seit Beginn des 
Jahres eine weitere Phase eingeläutet 
haben. Seit April sind diese vertrieblich 
aktiv. Den Pilotbetrieb hatten zuvor die 
Heinrich Wiehholt GmbH, die Walter 
Schumacher GmbH und die Rouette Eßer 
GmbH bestritten.

Trotz Corona sind bereits an die 100 Ma-
schinen aufgestellt und rund 30 000 
Tassen Kaffee konsumiert worden. Erst 
im April dieses Jahres wurde die Kaffee-
meister GmbH & Co. KG gegründet. 

„Die Kaffeemeister runden unsere aktu-
elle Geschäftsausrichtung im Bereich 
der Vollversorgung von Büros perfekt 
ab“, sagt Stefan Häfner, Vertriebsleiter 
der Papier Liebl GmbH. „Wir fühlen uns 

sehr wohl mit dem Konzept.“ Zum Kon-
zept gehört nicht nur der Kaffee, son-
dern auch Franchising als Vertriebssys-
tem. Wer Kaffeemeister werden möchte, 
muss Franchise-Partner werden. Neben 
den Vorteilen eines gesicherten Ver-
triebsgebiets, verprobten Prozessen, 
Marketingunterstützung und zuverläs-
sigen Prozesspartnern, kommen die Kaf-
feemeister in den Genuss einer umfas-
senden Schulung mit Abschlusszertifi-
kat. Insgesamt elf Kaffeemeister haben 
aktuell eine Zertifizierung erhalten.

Nutzer von Office Coffee Service (OCS) 
sind alle die, bei denen Menschen regel-
mäßig zusammenkommen, denn Kaffee 
verbindet: in jedem Unternehmen, in öf-
fentlichen Einrichtungen, bei Polizei und 
Feuerwehr, in Handwerksbetrieben und 
Autohäusern, im Modeladen wie auf der 
Reitanlage oder im Fitnesspark. Ob Cap-
puccino, Latte Macchiato oder einfach 
nur stark und schwarz – Kaffee ist ein 
Selbstläufer. Allerdings nur, wenn auch 
das „Drumrum“ läuft. „Die klare Kosten-
transparenz, in Verbindung mit schnel-
lem Dienstleistungsservice eines regio-
nalen Partners, öffnen uns die Türen“, 

sagt Peter Henke, Geschäftsführer der 
Office 360 GmbH. „Das Konzept passt 
perfekt auf unsere Zielgruppe.“

Doch auch für andere Zielgruppen und 
Branchen bestehen gute Vertriebsaus-
sichten. Bislang war die Teilnahme am 
Franchiseprogramm exklusiv für Soen-
necken-Mitglieder. Nach dem erfolgrei-
chen Start und der Etablierung von Pro-
zessen ist nun die Öffnung auch für an-
dere Händler und andere Branchen ge-
plant. Sie erwartet ein transparentes 
System, bei dem bereits alles für einen 
schnellen und erfolgreichen Vertriebs-
start vorbereitet ist.
www.die-kaffeemeister.de

Die ersten elf Handelsunternehmen haben ihre Prüfung zum zertifizierten Kaffeemeister abgelegt. Foto: Soennecken
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PBS Green Award-Sieger 
präsentieren ihre Urkunden 
Die Gewinner des ersten „PBS Report Green Awards“ haben ihre Auszeichnung erhalten. Die Preis-
träger 2021 haben die Award-Verleihung dokumentiert, weil eine Übergabe vor Ort Corona-bedingt 
nicht möglich war. Die Freude bei den fünf ausgezeichneten Unternehmen war dennoch groß.

Die Sieger des „PBS Report Green Award 
2021“ stehen schon seit einigen Mona-
ten fest und wir hatten mehrfach darü-
ber berichtet. Unsere Fachjury hatte die 
Gewinner des „1. PBS Report Green 
Awards“ ermittelt. Aufgrund der Coro-
na-Krise und immer wieder verschobe-
ner Termine mussten sich die Teilneh-
mer am „PBS Report Green Award“ et-
was länger gedulden als geplant. Ent-
sprechend fiel die Preisverleihung nicht 
so aus, wie wir uns das für den PBS-
Nachhaltigkeitspreis vorgestellt hatten. 
Dennoch haben sich unsere Gewinner 
über den Preis gefreut, der erstmals in 
fünf Kategorien verliehen wurde.

Die erste Experten-Jury setzte sich aus 
Vertretern des Handels und Fachinstitu-
tionen zusammen. An der Entscheidung 
waren beteiligt: Dieter Brübach, Mitglied 
des Vorstands B.A.U.M. e.V.; Monika Mis-
salla-Steinmann, Referentin Öffentlich-
keitsarbeit der Fachagentur nachwach-
sende Rohstoffe e.V. (FNR); Christian 
Haeser, Geschäftsführer des Handels-
verband Wohnen und Büro (HBS/HWB), 
Marc Gebauer, Geschäftsführer Lyreco 
Deutschland (bis Anfang 2021) sowie RA 
Henning Scholtz, Leiter Bereich Umwelt-
zeichen, RAL gemeinnützige GmbH. Wir 
bedanken uns an dieser Stelle noch ein-
mal bei unseren Jury-Mitgliedern.

Unsere fünf Gewinner haben inzwischen 
die Urkunde des „PBS Report Green 
Award“ erhalten. Die Gewinner-Produkte 
dürfen darüber hinaus das Logo „pbs 
green award - Gewinner 2021“ tragen.

Die Jury  hatte sich für folgende Produk-
te entschieden:

Kategorie Bürobedarf und Papier
ReThinking Paper No 1 bis No 5  
Firma Steinbeis

Kategorie Schreiben 
Reco Kugelschreiber 
Firma Schneider Schreibgeräte
	

Benjamin Höckendorf, Sales 

Director Steinbeis Papier, 

und Ulrich Feuersinger, 

Geschäftsführer Steinbeis 

Papier,  nehmen die Urkunde 

entgegen für das Steinbeis- 

Papier „ReThinkingPaper  

No 1 bis No 4“ - Sieger in der 

Kategorie Bürobedarf & 

Papier.

www.rethinking-paper.de

Schneider Schreibgeräte hat 

die gerahmte Urkunde für 

den Kugelschreiber „Reco“ 

in der Kategorie Schreiben 

ganz prominent im 

Eingangsbereich seines 

Verwaltungsgebäudes in 

Tennenbronn platziert.

www.schneiderpen.com
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Bürobedar f  & Papier

Schreibgeräte

Pa p e t e r i e  &  L i f e s t y l e

Gesundheit  & Ergonomie

Bürotechnik & Zubehör

Kategorie Papeterie und Lifestyle 
folia Tonpapier - Firma Max Bringmann

Kategorie Gesundheit und Ergonomie 
Bioloco plant Lunchpot - Firma chic.mic

Kategorie Bürotechnik und Zubehör
Wiederaufbereitete Tonerkartusche 
Firma Brother

In die Bewertung fließen u. a. Kriterien 
wie Nachhaltigkeit, Innovation oder De-
sign ein. Genauso aber werden die Aus-
wirkungen der Produkte auf die Umwelt 
betrachtet. Folgende Fragen wurden ge-
stellt: Wie nachhaltig ist das Produkt und 
wie verständlich ist das Konzept für den 
Verbraucher? Hier soll u. a. der Innovati-
onsgrad festgestellt werden. Ebenso fra-
gen wir, ob das Produkt neben seiner 
Nachhaltigkeit, noch eine weitere Ver-

besserung durch seine Nutzung erzielt. 
Weiter bewerten wir Funktion, Anwen-
derfreundlichkeit und Aussehen der Pro-
dukte. Schließlich stellt sich die Jury die 
Frage: Spricht das Produkt für sich selbst, 
seine Nachhaltigkeit, sein Design und för-
dert es dadurch den Umweltgedanken? 

Die Gewinner haben uns, weil wir die Ur-
kunden aufgrund der Corona-Regeln, 
nicht persönlich überrreichen konnten, 
Bilder zukommen lassen, die wir Ihnen 
nicht vorenthalten wollen. Gleichzeitig 
geht der Nachhaltigkeitspreis mit dieser 
Ausgabe in die nächste Runde. Ab Seite 
46 in dieser Ausgabe präsentieren wir 
Ihnen die nominierten Produkte des 
„PBS Report Green Awards 2022“.   
www.pbs-green-award.de

Sarah Hossini von Chic.mic, 

die das Unternehmen 

gemeinsam mit ihrem Vater 

führt, hat sich sehr über 

den Nachhaltigkeitspreis 

gefreut. Ausgezeichnet 

wurde die „bioloco plant 

Lunchbox“ in der Kategorie 

Gesundheit & Ergonomie.

www.chicmic.de

www.brother.de

Die Firma Brother ist der erste 

Gewinner in der Kategorie 

Bürotechnik & Zubehör für die 

Wiederaufbereitung von Tonerkartu-

schen. Geschäftsführer Matthias 

Kohlstrung nahm den Award 

entgegen: „Das ist für uns und vor 

allem auch für die Kolleginnen und 

Kollegen der Tonerwiederaufberei-

tungsanlage in Krupina (Slowakei) 

Auszeichnung und Ansporn.“

Das Kreativteam von Max 

Bringmann erhielt in der Kategorie 

Papeterie & Lifestyle die 

Siegerurkunde für das „folia 

Tonpapier und Fotokarton“. 

Alexander Bringmann jun. (v.l.), 

Assistent der Geschäftsführung/

Prokurist und Christian Fendt, 

Vertriebsleiter/Prokurist freuen 

sich über die Auszeichnung.www.folia.de
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Michael Büttner (l.), G&G Sales und Marketing, sowie Daniel Orth, Geschäftsführer und Inhaber (Tonerdumping, Berlin).

Kreativität steht stark im Fokus 
Die Ninestar-Gruppe hat nicht nur neue Laserdrucker-Modelle der Marke G&G vorgestellt, sondern 
ebenso mit innovativen Produkten für das klassische Büro, das Homeoffice sowie den Kreativ-
Sektor neue Marktsegmente besetzt - mit vielversprechenden Wachstumschancen.

In der Corona-Pandemie haben bis zu 
10,5 Millionen Berufstätige ausschließ-
lich im Homeoffice gearbeitet. Weitere 
8,3 Millionen waren teilweise im Homeof-
fice tätig. Das sind in Summe 45 Prozent 
aller Berufstätigen. Auch nach Ende der 
Corona-Pandemie werden sehr viel 
mehr Berufstätige im Homeoffice arbei-
ten als zuvor. Nach Bitkom-Berechnun-
gen wird mehr als jeder Dritte (35 Pro-
zent) den Arbeitsort ganz oder teilweise 
flexibel wählen. Das entspricht 14,7 Milli-
onen Berufstätigen.

Für die PBS-Branche ergeben sich da-
durch ganz neue Herausforderungen. So 
waren die gewerblichen Verbraucher für 
den Bürobedarfsfachhandel zeitweise gar 
nicht mehr erreichbar. Die positiven Rück-
meldungen aus den Genossenschaften 
und die Umsatzzahlen zeigen aber inzwi-
schen, dass die B2B-Händler die neue Si-
tuation sehr gut gemeistert haben.  

Wie aber gehen die Lieferanten mit 
den neuen Anforderungen der Berufs-

tätigen im Homeoffice um? Wir haben 
uns mit Daniel Orth, Geschäftsführer 
und Inhaber von Tonerdumping, sowie 
Michael Büttner, Sales und Marketing 
bei G&G in Berlin, unterhalten, mit wel-
chen neuen Produkten sie auf den Be-
darf, der den gewerblichen als auch 
den privaten Wünschen gerecht wird, 
reagiert haben.

„Wir als G&G und damit Ninestar - unser 
Mutterkonzern - haben schon sehr früh 
auf den erhöhten Bedarf - insbesonde-
re Tinte fürs Homeoffice - reagiert. Ni-
ne-star hat schon seit längerem einen 
klaren Kurs in Richtung Automatisie-
rung eingeschlagen. Das erhöht die 
Produktionskapazität und verhindert 
Produktionsfehler. Für uns bedeutet 
das nicht nur Kostensenkung sowie 
eine noch höhere Qualität, sondern vor 
allem eine konstante Lieferfähigkeit. 
Mit der neuen Produktionsstraße kön-
nen ab sofort bis zu 2 000 Flaschen pro 
Stunde befüllt werden“, berichtet Mi-
chael Büttner. 

Bereits Anfang des vergangenen Jahres 
hat G&G zwei Schwarz-weiß-Laserdru-
cker auf den Markt gebracht - zuge-
schnitten für das Homeoffice oder klei-
ne und mittelständische Unternehmen. 
Daniel Orth: „Wer zwischen 1  000 und 
10 000 Seiten pro Monat druckt, für den 
lohnt sich die Anschaffung eines G&G 
Druckers P4100DW.“ Die Drucker unter-
stützen doppelseitiges Drucken und 
schaffen 33 Seiten pro Minute. Neben 
der komfortablen Anbindung per WLAN 
kann der P4100 auch sehr einfach per 
Smartphone angesteuert werden.

Weiter hat sich G&G auch mit Nischen-
märkten und dem Freizeitverhalten 
der Menschen während der Pandemie 
beschäftigt. „Das Basteln erlebte in 
der Coronakrise ein Comeback - auf 
Do-it-yourself-Seiten im Internet gab 
es unzählige Anleitungen, wie man 
sich trotz Kontaktverbot kreativ die 
Zeit vertreiben konnte“, berichtet Da-
niel Orth, Geschäftsführer von Toner-
dumping in Berlin. „Fotos sammeln wir 
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heutzutage beispielsweise auf dem 
Smartphone. Dort werden unzählige 
Schnappschüsse und lustige Bildchen 
gespeichert oder auf den Social Me-
dia-Kanälen gepostet. Doch die wirk-
lich wichtigen Erinnerungen gehen in 
dem Foto-Wirrwarr oft verloren“, sagt 
Daniel Orth. Hier haben die kreativen 
Menschen u. a. das Scrapbooking wie-
der entdeckt. Dieser Trend hat seine 
Ursprünge in den USA. Das „Schnipsel-
buch“ ist nicht nur ein Album für Fotos, 
es wird mit Papierschnipseln, Stickern, 
Zeichnungen, schönen Schriftzügen 
und sonstigem Zubehör verschönert. 
„Und dazu werden die ausgedruckten 
Fotoaufnahmen benötigt“, ergänzt 
Michael Büttner und zeigt das neu-
este Modell eines mobilen Foto-
druckers aus dem Hause G&G. Der Mi-
nifotodrucker „GG-PP023“ ist klein 
und druckt Fotos auf Zinkbasis dank 
Akku überall aus. Geeignet ist das Ge-
rät für IOS und Android Smartphones. 
Passend dazu gibt es sogar selbstkle-
bendes Fotopapier, 

Wer Fotodruck professionell betreibt, 
braucht allerdings neben einer kompro-
misslosen Qualität auch preiswerte Fol-
gekosten. Und hier kommt wieder G&G 
ins Spiel. Die neu entwickelten Tinten-
flaschen (eine Alternative für die Eco-
tank-Flaschen) haben ein patentsiche-
res Design für ein einfaches und schnel-
les Nachfüllen der Tanks der Tinten-
strahldrucker. Bei der Textschwarz-Tinte 
verwendet G&G die Everbrite Tinte und 
für die Dye-Farben die farbenfrohe Gloria 
Tinte. Dank der vollautomatischen Pro-
duktion dieser Produkte kann Ninestar 
diese G&G Produkte zu einem sehr güns-
tigen Preis anbieten. Die ersten Flaschen 
dieser Serie sollen in Kürze in Deutsch-
land verfügbar sein. Zum Tintenfla-
schen-Sortiment gehören zurzeit auch 
Flaschen für die Canon GI-590 und für 
die Epson 664.

Im Mittelpunkt des G&G-Angebotes 
steht weiterhin ein umfangreiches Sor-
timent an Schriftbändern und Etiketten 
sowie entsprechende Geräte. „Die Nach-

frage nach alternativen Verbrauchsma-
terialien ist hier nach wie vor ungebro-
chen. Deshalb haben wir unser Produk-
tionskontingent deutlich angepasst“, 
erklärt Michael Büttner, Sales und Mar-
keting Manager. 

Aktuell bietet das Berliner Unterneh-
men hierzulande unter der Marke G&G 
über 100 Artikel für Geräte der Marken 
Brother, Dymo und Casio an. Das Ange-
bot soll sukzessive ausgebaut werden. 
„Es gibt beispielsweise antibakterielle 
Schriftbänder oder Plastikarmbänder 
für Krankenhäuser, Seidenbänder für 
Geschenkverpackungen, VIP-Bänder für 
Veranstaltungen und vieles mehr“, er-
gänzt Büttner. Gleichzeitig soll das An-
gebot an passender Hardware im Be-
reich Etikettendrucker und Beschrif-
tungsgeräte erweitert werden. So 
bringt G&G in Kürze ein eigenes Be-
schriftungsgerät auf den Markt, das in 
Verbindung mit einem Smartphone an-
gesteuert werden kann.  

Ninestar zählt nach eigenen Angaben zu 
den weltweit führenden Herstellern von 
alternativem Druckerzubehör. Zur chi-
nesischen Konzerngruppe gehören un-
ter anderem die Marken Lexmark, Pan-
tum, G&G, Static Control, Apexmic. Ni-
nestar verbindet darüber hinaus seit 
einigen Jahren eine enge Geschäftsbe-
ziehung mit dem Berliner Unternehmen 
Tonerdumping. Die Berliner betreiben 
neben ihrem Onlineshop außerdem 20 
stationäre Ladengeschäfte in Berlin, 
Brandenburg, Hamburg sowie Salzburg. 
Im Januar 2020 haben Ninestar und Ton-
derdumping auf der Paperworld in 
Frankfurt ein Memorandum of Unders-
tanding unterzeichnet mit dem Ziel, die 
Partnerschaft zwischen beiden Unter-
nehmen im G&G-Markengeschäft weiter 
zu stärken. 
www.gg-image.de 

Mit dem kompakten 

Fotodrucker GG-PP023 (85 x 

118 x 20 mm) von G&G können 

über Bluetooth und einem 

Smartphone kleine Fotosticker 

ausgedruckt werden. Das 

Papier basiert auf Zinktechno-

logie - dabei sind die Farben 

bereits im Trägerpapier 

versteckt und werden über 

Hitze an den richtigen Stellen 

freigesetzt. 

Der superschnelle Laser-Netzwerkdrucker 

P4100DW mit doppelseitigem Druck ist eine 

günstige Alternative für das Homeoffice. Er 

minimierte Druckkosten, da Toner und 

Trommel separat zu tauschen sind. Der G&G 

SW-Laserdrucker M4100DW (Abbildung) 

verfügt über eine zusätzliche Scannereinheit.

Der G&G Handheld Beschriftungsdrucker GG-HH1001B mit 4,3 Zoll Touchscreen 

für Etiketten, Logo, Schrift - druckt auf allen festen Untergründen wie Glas, 

Metall, Papier, Holz oder Kunststoff.

Im Gegensatz zu anderen Anbietern verfügt das Beschriftungsgerät GG-AT 

110HW über keine Tastatur und auch kein Display. Das Beschriften erfolgt mit 

dem G&G Gerät ganz bequem in Verbindung mit einem Smartphone.
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Neue Inhaberstrategie
Die neunte Generation der Familie Faber-Castell wird das Unternehmen im Rahmen ihrer neuen 
Inhaberstrategie als aktiver Gesellschafterkreis kontrollieren. Dafür übernehmen Charles Graf 
von Faber-Castell und Katharina Gräfin von Faber-Castell neue Aufgaben im Unternehmen.

Die Mitglieder der 9. Generation werden das Unternehmen als aktive Gesellschafter*innen kontrollieren: Victoria, Katharina, Charles und Sarah von Faber-Castell (v.l.)

Die vier Geschwister – Charles Graf von 
Faber-Castell, Katharina Gräfin von Fa-
ber-Castell, Victoria Gräfin von Faber-
Castell und Sarah Gräfin von Faber-Cas-
tell – hatten als Hauptgesellschafter*in-
nen im vergangenen Jahr die Erarbei-
tung einer Inhaberstrategie initiiert, um 
die Weichen für eine erfolgreiche Zu-
kunft von Faber-Castell zu stellen.

„Wir freuen uns sehr auf die Aufgabe, 
die Zukunft von Faber-Castell gemein-
sam und aktiv als Gesellschafter*innen 
mitzugestalten. Wir haben gemeinsam 
eine moderne, familienkontrollierte Go-
vernance-Struktur erarbeitet. So wer-
den wir nicht nur den Herausforderun-
gen unserer Zeit, sondern auch unserer 
Verantwortung für ein traditionsreiches 
Unternehmen, eine einzigartige Marke 
und unsere 6.500 Mitarbeiter*innen auf 
der ganzen Welt gerecht“, sagten 
Charles, Katharina, Victoria und Sarah 
von Faber-Castell in einem gemeinsa-
men Statement.

„Als neunte Generation spüren wir seit 
unserer Kindheit, wie viel positive Kraft 

die Marke Faber-Castell und unsere 
Produkte auf der ganzen Welt haben. 
Nun wollen wir im vertrauensvollen Mit-
einander und offenen Dialog zwischen 
Gesellschafterkreis, Aufsichtsgremien, 
Vorstand und der gesamten Beleg-
schaft aktiv daran mitwirken, dass Fa-
ber-Castell nicht nur eines der ältesten 
Familienunternehmen ist, sondern auch 
eines der jüngsten und innovativsten. 
Faber-Castell soll auch noch in 260 
Jahren kreative Fähigkeiten freiset-
zen und Menschen auf der ganzen 
Welt inspirieren.“

Die neunte Generation der Familie Fa-
ber-Castell wird die Entwicklung des 
Unternehmens in einem familienkont-
rollierten Modell als aktiver Gesellschaf-
terkreis mitgestalten. Zu diesem Zweck 
haben sie Leitlinien erarbeitet, die dem 
Vorstand einen verlässlichen Rahmen 
bieten, um einen nachhaltigen und pro-
fitablen Wachstumskurs für Faber-Cas-
tell zu entwickeln. Dabei soll das Unter-
nehmen seinem Markenkern als Premi-
um-Marke treu bleiben. Zudem soll die 
soziale und ökologische Verantwortung 

weiterhin im Mittelpunkt aller Entschei-
dungen stehen. Charles Graf von Faber-
Castell und Katharina Gräfin von Faber-
Castell werden die Positionen der Ge-
sellschafter*innen in den entsprechen-
den Aufsichtsgremien vertreten. Beide 
treten in den Gremien jeweils an die 
Stelle von Detlef Spigiel, der beide Gre-
mien verlässt. Mary Gräfin von Faber-
Castell bleibt ebenfalls Mitglied im Auf-
sichtsrat der Faber-Castell AG.

Gerhard Berssenbrügge, Aufsichtsrats-
vorsitzender der Faber-Castell AG: „Wir 
begrüßen Graf von Faber-Castell sehr 
herzlich als neuen Kollegen im Auf-
sichtsrat. Bei Herrn Spigiel möchten wir 
uns für die langjährige vertrauensvolle 
und kollegiale Zusammenarbeit inner-
halb des Aufsichts- und Verwaltungs-
rats bedanken. Er bleibt dem Unterneh-
men als Berater des Aufsichtsrates wei-
terhin eng verbunden. Wir freuen uns 
darauf, gemeinsam mit der Familie die 
Weichen für eine erfolgreiche, langfris-
tige Zukunftsausrichtung von Faber-
Castell zu stellen.“ 
www.faber-castell.de
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Vorfreude
Die gesamte Branche freut sich, dass die 
Internationale Lederwarenmesse vom 4. 
bis 6. September 2021 an den Start geht. 
Zahlreiche Aussteller:innen, darunter 
viele große Namen und neue Talente, 
werden in Offenbach vertreten sein. Die 
Einkäufer:innen erwarten nationale und 
internationale Kollektionen aus den Be-
reichen Taschen, Accessoires und Reise-
gepäck. Gezeigt werden die neuesten 
Modelle für die Saison Frühjahr/Sommer 
2022. „Wir sind überglücklich, dass die ILM 
live stattfinden wird und wir die Branche 
endlich wieder in unseren Messehallen 
begrüßen können“, so kündigt Messe Of-
fenbach Geschäftsführer Arnd Hinrich 
Kappe dieses haptische Erlebnis an. Nach 
einer langen Auszeit benötigt der Han-
del Inspiration und Innovation, um sei-
nen Kunden einen Vorgeschmack auf die 
Trends von Morgen geben zu können. 
Das soll durch das Rahmenprogramm 
unterstützt und den Teilnehmer:innen 
der ILM somit noch mehr Raum für Im-
pulse und einen aktiven Austausch ge-
geben werden. Die Runway Shows wer-
den die Saison Frühjahr/Sommer 2022 
live erlebbar machen und Themen, die 
die Branche aktuell bewegen, werden in 
interessanten Vorträgen diskutiert und 
besprochen. Ein umfangreiches Hygie-
nekonzept, das alle vorgeschriebenen 
Sicherheits- und Hygienevorschriften 
berücksichtigt, soll dafür sorgen, dass 
alle Teilnehmer:innen der ILM dieses 
Event bedingungslos genießen können.
www.ilm-offenbach.de

Arnd Hinrich Kappe, Messe Offenbach 

Pilotmesse
Auf der Trendset 2021 in München wurde 
wieder getroffen, geredet und geordert.  
Neben der Vorstellung der neuesten 
Trends und Produkte für Interiors und 
Lifestyle fungierte die diesjährige 
Trendset Sommer auch als Pilotmesse. 
Sie zeigte eindrucksvoll, wie in der Pan-
demielage Live-Messen mit Publikum si-
cher und erfolgreich durchgeführt wer-
den können. Von diesen Erkenntnissen 
profitieren auch die nachfolgenden 
Messen in ganz Deutschland für den 
Messebetrieb im zweiten Halbjahr 2021. 
Über 16 600 Fachbesucher sowie 600 na-
tionale und internationale Aussteller 
und Marken trafen sich auf der Trendset 
Sommer 2021 vom 10. bis 12. Juli zum 
Entdecken und Ordern der neuesten 
Produkte für die kommende Saison ein-
schließlich Weihnachten 2021. Trendset-
Chefin Tatjana Pannier zeigt sich glück-
lich über den Messeverlauf: „Die Messe 
ist Trendplattform, Orderplattform, Prä-
sentationsforum und Networking Place 
für unsere Fachbesucher und Ausstel-
ler. Wir sind sehr froh, dankbar und auch 
stolz, dass wir der Branche jetzt wieder 
einen Platz für Order und Austausch ge-
boten haben. So viele Menschen kamen 
auf uns zu und waren glücklich, wieder 
hier in München sein zu können. Wir hof-
fen und sind recht positiv, dass wir das 
mit der Trendset Winter 2022 im nächs-
ten Januar fortführen können“, fasst 
Geschäftsführerin Tatjana Pannier das 
Messegeschehen zusammen.
www.trendset.de
 

Tatjana Pannier, Trendset München

Besucherplus 
Als eine der ersten und wenigen physi-
schen Fachmessen in diesem Jahr bot 
die Sommer-Nordstil vom 24. bis 26. Juli 
die lang ersehnte Gelegenheit, sich per-
sönlich zu treffen, ins Gespräch zu kom-
men sowie direkt vor Ort zu ordern. Bei 
dieser Ausgabe der Nordstil präsentier-
ten 521 Aussteller den rund 8 000 Besu-
chern ihre Lifestyle-Neuheiten für die 
kommende Herbst-, Winter- und Weih-
nachtssaison und boten reichlich Inspi-
rationen für das eigene Geschäft. Damit 
verbessert sie ihr Ergebnis im Vergleich 
zur Vorjahresveranstaltung um 74 Pro-
zent auf Aussteller- und um 70 Prozent 
auf Besucherseite. Im Sommer 2020 wa-
rem Corona-bedingt 291 Aussteller auf 
der Nordstil vor Ort, während 4 694 Ein-
käufer die Messe besuchten.  Die Nord-
stil belegt somit bereits zum zweiten 
Mal, dass Messen in der aktuellen Situa-
tion sicher und erfolgreich durchgeführt 
werden können und bleibt damit die 
wichtigste Branchenveranstaltung ihrer 
Art für Norddeutschland und den skan-
dinavischen Raum. „Eines wurde an den 
drei Tagen Nordstil besonders klar: Der 
Handel braucht die persönliche Begeg-
nung vor Ort auf Messen. Ohne geht es 
einfach nicht. Der deutliche Zuwachs an 
Ausstellern und Besuchern zeigt, dass 
wir auf dem besten Weg zurück zur Nor-
malität sind und wir blicken optimistisch 
in die Zukunft und insbesondere auf das 
kommende Frühjahr“, berichtet Philipp 
Ferger, Bereichsleiter Consumer Goods 
Fairs bei der Messe Frankfurt.
www.nordstil.messefrankfurt.com

Philipp Ferger, Messe Frankfurt 
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Big Buyer geht an den Start
Nach einer Corona-bedingten Zwangspause öffnet die italienische B2B-Messe vom 10. bis 12. 
November 2021 wieder ihre Pforten für das Fachpublikum. Zur 25. Ausgabe in Bologna liegen dem  
Veranstalter bereits eine große Anzahl von Zusagen der wichtigsten Markenhersteller vor.

Die wichtigsten Markenhersteller, die 
auf dem italienischen Markt aktiv sind, 
haben sich nach Angaben der Big Buyer 
zur Jubiläumsausgabe vom 10. bis 12. 
November 2021 einen Messestand auf 
dem Gelände der BolognaFiere gesi-
chert. Die Struktur der Ausstellungsflä-
che wurde grundlegend überarbeitet 
und auf die Bedürfnisse der Einkäufer 
abgestimmt. Besonderer Wert wurde 
auf die Anforderungen des gesamten 
„Supply Chain” gelegt. Nach dem Re-
launch sollen die Marken der Hersteller 
aus den Sortimentsbereichen Papete-
rie, Bürobedarf, Schule, Festschmuck 
und Kreativität für die Besucher aus 
dem In- und Ausland noch sichtbarer 
werden. Die Messe will mit ihrem Ange-
bot im November für neuen Schwung in 
der Branche sorgen.

„Die Pandemie hat zu unerwarteten Ver-
änderungen in der PBS-Branche ge-
führt, die trotz aller widrigen Umstände 
auch in echte Chancen umgesetzt wer-
den konnten.” Die Digitalisierung, hybri-
de Handelsformate oder das Homeoffi-
ce hätten weiter dazu beigetragen, dass 
die Branche sich neu erfinden konnte. 
So seien in den vergangenen Monaten 
weitere Sortimentsbereiche erschlos-
sen und neue Vertriebskanäle erprobt 
worden. „Die Big Buyer 2021 hat das Ziel, 
Hersteller und Händler in dieser schwie-
rigen Phase des Umbaus und des Neu-

starts zu unterstützen”, kommentiert 
Mariella Nasi Pfeiffer, die Initiatorin und 
Geschäftsführerin der Ordermesse. Um 
dies zu erreichen, werde sich die Big 
Buyer auf die Bereiche Schule, Büro und 
Nachhaltigkeit konzentrieren, verknüpft 
mit fachspezifischen Vorträgen und 
Workshops – alles unter Einhaltung der 
geltenden Covid-Regeln. Während der 
Veranstaltungstage gelte weiter ein 
umfassendes Hygienekonzept.

Schule und Homeoffice
Distanzuntericht und Schulschließun-
gen hätten die Hersteller in 2020 und 
2021 nicht davon abgehalten, sich auf 
Innovationen zu konzentrieren. „Viele 
der neuen Produkte feiern daher auf der 
Big Buyer ihre Premiere. Die Einkäufer 
werden nach langer Zeit der Abstinenz 
erstmals wieder die Möglichkeit haben, 
die Produkte live zu erleben”, hebt Ma-
rielle Nasi Pfeifer hervor. In diesem Jahr 
komme dem „14. Top Design Award” da-
her eine besondere Bedeutung zu. Die 
Auszeichnung, die den Office-Produk-
ten vorbehalten sei, verbinde Design mit 
Effizienz und Nutzen. „Die Big Buyer 
2021 will die Menschen wieder zusam-
menbringen, um im persönlichen Ge-
spräch über die Veränderungen der 
Branche zu diskutieren. Wir alle freuen 
uns wieder über das Networking, das wir 
lange Zeit vermisst haben”, sagt Mariella 
Nasi Pfeiffer.

Die Zukunft ist grün 
Die Bedeutung grüner Themen wachse 
bei Herstellern und Verbrauchern in der 
PBS-Branche. „Nachhaltigkeit ist ein 
zentrales Thema auf der Big Buyer, des-
halb präsentieren wir die Sonderfläche 
‘Green Flowerbed’ für nachhaltige Pro-
dukte. Wir zeigen dort Anwendung und 
Potenziale auf. Gleichzeitig sollen die 
Besucher die Materialien - wie beispiels-
weise Biokunststoffe, Kork, Mais und 
viele andere mehr - kennenlernen, die 
für einen verbesserten ökologischen 
Fußabdruck sorgen”, sagt Mariella Nasi 
Pfeiffer. So könnten Unternehmen und 
Besucher, die an der Entwicklung nach-
haltiger Projekte interessiert seien, mit 
Experten in Kontakt treten. Darüber hin-
aus werde auf der Big Buyer erstmals 
der „Green Future“-Award für ökolo-
gisch nachhaltige und ökofair gehandel-
te Produkte vergeben.

„Wir wollen mit der Messe konkrete 
Ideen liefern, um die Entstehung eines 
nachhaltigen Industrie- und Vertriebs-
ökosystems in der PBS-Welt zu fördern 
und damit zum Schutz unseres Plane-
ten beizutragen. Das ist unsere Ver-
pflichtung, der bereits viele in- und aus-
ländische Unternehmen folgen”, sagt 
Mariella Nasi Pfeiffer abschließend und 
„wir freuen uns vor allem wieder auf die 
Besucher aus Deutschland.“
www.bigbuyer.info

Die Big Buyer öffnet im November wieder die Messehallen in Bologna für die Einkäufer aus  dem In- und Ausland. Foto: Big Buyer (2019)
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Papeterie und Lifestyle

Gewinner der „Goldenen 
Grußkarte“ prämiert
Am 10. Juni 2021 wurden die Sieger des großen AVG Card Awards „Die Goldene Grußkarte 2021“ 
in einer glamourösen und spannenden digitalen Verleihung gekürt. Mathias M. Janssen und  
Matthias Hanfstingl überreichten gemeinsam mit TV-Moderatorin Kathi Wörndl die Preise.

Mit dem Wettbewerb „Die Goldene Gruß-
karte 2021“ hat die AVG (Der Grußkarten-
verband) zum dritten Mal alle Verlage, 
die Grußkarten im deutschsprachigen 
Raum vertreiben, aufgerufen, sich mit 
ihren innovativsten und neuesten Pro-
dukten einer kundigen Fachjury zu stel-
len. Der Wettbewerb soll in einem be-
sonderen Event Handel, Verlage, Zulie-
ferer und Medien zusammenbringen. 
Für die Fachjury war es erneut keine 
leichte Aufgabe, die Vielzahl der kreati-
ven und qualitativ hochwertigen Beiträ-
ge zu beurteilen und zu bewerten.

Die Verleihung konnte aufgrund der 
noch im Juni geltenden Corona-Aufla-
gen in diesem Jahr wieder nicht wie ge-
plant mit vielen Gästen auf einer großen 

festlichen Abschlussveranstaltung er-
folgen. Stattdessen wurde die Verlei-
hung am 10. Juni 2021 digital aus dem 
Alten Brauhaus, Stegen am Ammersee 
über YouTube live übertragen. Gemein-
sam mit den beiden AVG-Vorsitzenden, 
Mathias Janssen und Matthias Hanf-
stingl, überreichte die charmanten TV-
Moderatorin Kathi Wörndl „virtuell“ die 
Preise an die Sieger der neun Katego-
rien. Für eine festliche und ausgelasse-
ne Stimmung sorgten außerdem die live 
zur Verleihung zugeschalteten Jurymit-
glieder, Sponsoren und Sieger. Bei letz-
teren war der Jubel natürlich groß und 
auch deutlich zu hören als sie den be-
gehrten „Oscar der Grußkartenbranche“ 
ihr Eigen nennen durften. Apropos Os-
car: Die Siegernamen wurden stilecht 

aus den original goldenen Oscar-Ku-
verts der Büttenfabrik Gmund gezogen. 
Gmund-Geschäftsführer Florian Kohler 
war es auch, der den diesjährigen Ehren-
preis der AVG an Klaus Hanfstingl, Seni-
or-Chef der Hanra – Klaus Hanfstingl 
Verlag GmbH, verlieh.

Auch wenn die Prämierung anders ver-
laufen ist als ursprünglich geplant, war 
diese für den Veranstalter ein voller Er-
folg. Durch die Social Media Präsenz 
konnte der AVG ein noch breiteres Publi-
kum für die „Goldene Grußkarte“ errei-
chen und so den Bekanntheitsgrad für 
die Werke der Grußkartenhersteller wei-
ter steigern.
www.diegoldenegrusskarte.de
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Das beste Drehständerprogramm
Sponsored by Fluhr Displays e.K.

Gewinner: Edition Gollong

Das beste Postkartenprogramm
Sponsored by Druckerei Münch GmbH & Co. KG

Gewinner: Pickmotion GmbH
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Papeterie und Lifestyle

Die beste Weihnachtskollektion
Sponsored by Maropack GmbH & Co. KG.

Gewinner: Edition Gollong

Die beste Geburtstagskollektion
Sponsored by Papuso GmbH & Co. KG.

Gewinner: Edition Gollong

Die beste Geburtstagskollektion
Sponsored by Papuso GmbH & Co. KG.

Gewinner: Perleberg GmbH
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Die beste Trauer-Kollektion
Sponsored by Hanft Bürotechnik GmbH.

Gewinner: BSB Obpacher GmbH

Die beste Hochzeitskollektion
Sponsored by Graveurbetrieb Berneisch GmbH.

Gewinner: Gutsch-Verlag GmbH & Co. KG
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Papeterie und Lifestyle Die beste Handmade-Kollektion
Sponsored by Fedrigoni Deutschland GmbH

Gewinner: BSB Obpacher GmbH

Die beste Humor-Kollektion
Sponsored by Merkle Druck + Service GmbH & Co. KG

Gewinner: Goldbek-Verlag GmbH

Das beste Trendkonzept / Beste Innovation
Sponsored by Messe Frankfurt Exhibition GmbH

Gewinner: Verlag Dominique GmbH
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Aus Liebe zur Natur
Auch in diesem Jahr zählte BSB Obpacher zu den großen Gewinnern der „Goldenen Grußkarte“. Mit ihren 
nachhaltig konzipierten Kollektionen errang das Unternehmen die Titel in den Kategorien „Die Beste 
Handmade-Kollektion 2021“ und „Die Beste Trauer-Kollektion.“

Es ist der besondere Charakter, die 
den aufwendig konzipierten und ge-
fertigten Grußkartenkollektionen 
von BSB Obpacher das besondere 
Etwas verleiht. Jüngstes Beispiel 
aus der BSB Obpacher-Kreativ-
Werkstatt ist die neue „Nature Card 
Handmade Collection“, mit dem das 
Unternehmen zum Thema „Nach-
haltigkeit“ klar Stellung bezieht. 
Dazu Nils Wittler, Geschäftsführer 
bei BSB Obpacher: „In einer konsum-
orientierten Welt machen auch wir 
uns Gedanken zum Thema ‚Nachhal-
tigkeit‘ und arbeiten stetig an Neu-
heiten und der Vielseitigkeit unserer 
Grußkarten. Unsere neue Kollektion 
‚Nature Card Handmade Collection“ 
zeigt, dass wir diesem Thema einen 
hohen Stellenwert einräumen. Wir 

verzichten bei der Verpackung kom-
plett auf Plastik, so dass der Brief-
umschlag, der aus Kraftpapier be-
steht, durch eine Papierbanderole 
mit der Karte zusammengehalten 
wird.“

Die handgefertigten Glückwünsche, 
gedruckt auf fein strukturiertem- 
und FSC-zertiziertem Karton sorgen 
dank einer extra starken Blindprä-
gung, sowie einer handgebundenen 
Schleife um das Motiv, für ein inten-
siv haptisches Erlebnis. Gold- und 
Silbereffekte runden die „Nature 
Card Handmade“-Karte ab.

Eine weitere Prämierung erhielt das 
Unternehmen für „Die Beste Trauer-
Kollektion 2021“. Dazu nochmals Nils 

Wittler: „Auch wenn der Anlass für 
diese Karten sehr traurig ist, be-
wegt es uns, in dieser Kategorie den 
ersten Preis erhalten zu haben. Ein 
Titel, der uns in dem, was wir tun, be-
stätigt: Mit viel Einfühlungsvermö-
gen und Verbundenheit würdevolle 
Trauerkarten in angemessenem De-
sign zu schaffen.“ 

Wie sich zeigt, ist das Thema Nach-
haltigkeit für BSB Obpacher kein 
Lippenbekenntnis, sondern der 
Grundpfeiler der Firmenphilo-
sophie und damit auch in Zu-
kunft ein zentrales Thema.
www.bsb-obp.de

Kunstvoll und 

kreativ, mit viel 

Liebe zum Detail: 

BSB Obpacher 

präsentiert mit 

der neuen „Nature 

Card Handmade 

Collection“ eine 

besonders vielfäl-

tige Kollektion mit 

großer Bandbreite.
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Grund zum Feiern
Grußkarten sind aufgrund ihrer Individualität zu einem echten Zeichen der Aufmerksamkeit 
geworden. Dies nimmt auch der Wettbewerb „Die Goldene Grußkarte“ alljährlich zum Anlass, die 
kreativsten Entwürfe zu prämieren. Die Edition Gollong errang dabei drei Spitzenplätze.

Grußkarten haben auch in Zeiten von 
SMS und E-Mail nicht an Bedeutung ver-
loren. Die Grußkarte entwickelte sich in 
den letzten Jahren sogar zum Ge-
schenkartikel, mit dem man etwas ganz 
Persönliches zum Ausdruck bringen 
möchte. Was gibt es Schöneres, als ei-
nem lieben Menschen eine kleine Auf-
merksamkeit in Form einer Grußkarte zu 
schenken? Grußkarten verfehlen nie 
Ihre Wirkung und übermitteln dem Emp-
fänger gegenüber Wertschätzung.

Seit 2018 hat der Grußkartenverband 
AVG den Wettbewerb der Goldenen 
Grußkarte ins Leben gerufen, bei dem 
die innovativsten und kreativsten Ent-
würfe prämiert werden. Am 10. Juni 2021 
war es wieder soweit. In einer glamourö-
sen digitalen Verleihung wurden die 
diesjährigen Gewinner ermittelt. Mit 

großer Spannung wartete man auch bei 
der Edition Gollong auf das Resultat, und 
so war die Freude riesengroß, als man 
gleich drei Mal den begehrten Award für 
sich entscheiden konnte.

Zunächst war es „Das beste Drehstän-
der Programm“ der Edition Gollong, das 
die hochkarätige Jury überzeugte. Der 
komplett mit Öko-Karten gefüllte Dreh-
ständer ließ mit seinem nachhaltigen 
Konzept die Konkurrenz hinter sich, 
denn hier sprechen die Fakten für sich: 
Das Papier der Karten besteht zu 100 
Prozent aus Resten, die beim Agraran-
bau anfallen. Durch die Weiterverarbei-
tung zu Papier bleiben diese Reste 
nicht ungenutzt. Das Papier ist somit 
100 Prozent baumfrei und CO

2
-neutral 

hergestellt. Das Kuvert besteht aus 
100 Prozent Recyclingpapier und die 

Cellophanhülle vollständig aus nach-
wachsenden Rohstoffen. Die Hülle 
dient als Schutz, damit diese nicht 
durch Verschmutzung unverkäuflich 
werden und dann entsorgt werden 
müssen. Bei den Karten der Edition Gol-
long wurde bewusst auf Veredelungen 
wie Glimmer oder Folieprägung verzich-
tet, um das Möglichste an Nachhaltig-
keit bieten zu können. Der prämierte 
Drehständer bietet 48 Motive mit Kar-
ten für jeden Anlass. Da sich die nach-
haltigen Karten immer größerer Be-
liebtheit erfreuen, bietet die Edition 
Gollong viele weitere Karten dieses 
Konzepts im Programm, darunter auch 
zum Thema Weihnachten. Dazu Ge-
schäftsführerin Melanie Gollong: „Man 
merkt deutlich, dass es den Kunden 
wichtig ist, Nachhaltigkeit zu fördern, 

Grüße, die von Herzen kommen: Dieses Motto 

wurde bei den ausgezeichneten Herz-Karten 

sowohl optisch wie auch haptisch perfekt 

umgesetzt.

Mit dem prämierten Drehständer-Programm hat die Edition Gollong das Thema Nachhaltigkeit kreativ umgesetzt. 

Die Serie bietet 48 Motive mit Karten für jeden Anlass. 
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Hochwertige Papiere wie zum Beispiel Natur- oder Kraftpapier und Veredelungen wie Heißfolie, 

Glimmer, Prägungen und Ausstanzungen zeichnen die prämierte Kollektion der Kategorie „Die beste 

Weihnachts-Kollektion“ aus.

und so werden wir uns auch in Zukunft 
diesem Thema besonders widmen.“

 Auch in der Kategorie „Die beste Ge-
burtstags-Kollektion“ konnte die Edi-
tion Gollong überzeugen. Hierbei stan-
den die ausgestanzten Herzkarten im 
Mittelpunkt, die besonders durch ihre 
detailverliebte Aufmachung über-
zeugten. Jede Karte hat eine edle 
Goldfolien-Prägung und ist auf hoch-
wertigem Naturpapier gedruckt. Mit 
der Form dieser Karte lassen sich Emo-
tionen besonders gut transportieren. 
Neben diesen ansprechenden Herz-
Karten bietet das Programm der Editi-
on Gollong aber noch viele weitere 
Karten, um gebührend zum Geburts-
tag zu gratulieren. Verschiedenste 
Veredelungen, fotografierte oder il-
lustrierte Motive lassen keine Wün-
sche offen. Dazu Geschäftsführerin 

Aika Gollong-Knecht: „Da sich der Er-
folg des Herz-Formates schnell ge-
zeigt hat, wurde das Programm auch 
durch Weihnachtskarten erweitert.“

Zu guter Letzt hatte die Edition Gollong 
auch in der Kategorie „Die beste Weih-
nachts-Kollektion“ die Nase vorne. Die 
Juroren waren hier besonders von der 
Vielfältigkeit und von der hohen künst-
lerischen Qualität überzeugt, und so 
konnte das Brackenheimer Unterneh-
men auch hier die „Goldene Grußkarte“ 
gewinnen. 

Namhafte KünstlerInnen und Designe-
rInnen wie zum Beispiel Mila Marquis, 
Kerstin Hess, Carola Pabst oder auch das 
Team um KonfettiBerlin waren an der 
Gestaltung der Kollektion beteiligt. Dazu 
nochmals Melanie Gollong: „Viele von ih-
nen arbeiten schon sehr lange erfolg-

reich mit der Edition Gollong zusammen. 
Aber auch frisch gewonnene Kreative 
tragen zu diesem runden Programm bei. 
Hochwertige Papiere wie zum Beispiel 
Natur- oder Kraftpapier und Veredelun-
gen wie Heißfolie, Glimmer, Prägungen 
und Ausstanzungen zeichnen diese Kol-
lektion aus. Unser umfangreicher Weih-
nachtskatalog ist bereits bei den Kun-
den.“  

Das komplette Programm der Edition 
Gollong findet der Fachhändler im Web-
shop. Auch die Außendienstmitarbeiter 
beraten gerne und sind bei der optima-
len Präsentation behilflich. „Wir freuen 
uns auf jeden Kontakt“, so Aika Gollong-
Knecht abschließend.
www.edition-gollong.de
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Prämierte Motive im 
Sofortbild-Stil
Die Gewinner der „Goldenen Grußkarte“ sind gekürt. Und auch in diesem Jahr fand die Gala-Ver-
anstaltung unter besonderen Umständen statt. Im Rennen um den Branchen-Award der AVG 
konnte Pickmotion sich in der Kategorie „Bestes Postkarten-Programm“ durchsetzen.

Einfache, charmant poetische Textzei-
len werden mit Motiven von einigen der 
besten internationalen Instagram-
mer*innen in eine neue Symbiose ge-
bracht und treffen so genau den Puls 
der Zeit. Mit angesagten Farben und 
aktuellster Bildsprache versteht es 
Pickmotion wie kein anderer, eine neue 
Perspektive auf die Dinge zu geben 
und humorvoll fotografische Geschich-
ten zu erzählen. 

Die für den Wettbewerb eingereichten 
Postkarten im Sofortbild-Stil umfass-
ten eine Mischung aus lustigen Tier-
motiven und frischen Designs in Pick-

motion-typischer Farbwelt mit hoch-
wertigem partiellem UV-Lack und Gold-
druck. 

Seit 2018 lädt die Arbeitsgemeinschaft 
der Hersteller und Verleger von Glück-
wunschkarten (AVG) alljährlich zum 
großen Branchenwettbewerb „Die Gol-
dene Grußkarte“ ein und stellt dabei 
die Attraktivität, Relevanz und Zu-
kunftsfähigkeit der Grußkarte im PBS-
Markt in den Mittelpunkt. In neun Kate-
gorien werden die besten und krea-
tivsten Entwürfe deutschsprachiger 
Grußkartenverlage gefeiert und aus-
gezeichnet. 

Die hochkarätige 15-köpfige Fachjury 
besteht aus Fach- und Großhändlern, 
Zentraleinkäufern, Vertretern der 
Branchenverbände und Fachmessen. 
Gewählt wird unter einer Vielzahl von 
kreativen und qualitativ hochwerti-
gen Beiträgen. Aus über 450 Einsen-
dungen wurden anhand von Bewer-
tungskriterien wie Marktrelevanz, 
kommerzieller Betrachtung, Design 
und Idee, Qualität von Druck und Ver-
arbeitung, sowie Preis-Leistung die 
Gewinner der jeweiligen Kategorien 
ausgewählt. 
www.pickmotion.de

Die Verleihung der „Goldenen 

Grußkarte“ gehört zu den 

wichtigsten Events der 

Grußkarten-Branche. In diesem 

Jahr holte sich Pickmotion den 

Titel in der Kategorie „Bestes 

Postkarten-Programm“.
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Grüße und Glückwünsche  
mit Wow-Effekt
Jeder Geburtstag ist einzigartig, und das verdient einen persönlichen Glückwunsch. Diesem 
Anspruch folgt auch die Geburtstagskollektion von Perleberg, die mit ihrer einzigartigen und 
vielfältigen Aufmachung auch die Fach-Jury der „Goldenen Grußkarte 2021“ überzeugte. 

Geburtstage sind immer etwas Beson-
deres. Grund genug, sich alljährlich an 
das freudige Ereignis zu erinnern. Damit 
der Ehrentag auch unvergesslich wird, 
bieten sich Glückwunsch- und Geburts-
tagskarten an, in denen die Wünsche 
von Familie, Partner und Freunden fest-
gehalten werden. Nicht umsonst sind 
Geburtstagskarten die mit Abstand 
meistgekauften Glückwunschkarten im 
Grußkarten-Markt.

Perleberg überzeugt durch seine Krea-
tivität und besondere Qualität. Beim 
diesjährigen Wettbewerb der „Golde-
nen Grußkarte“ sorgte die aktuelle Ge-
burtstagskarten-Kollektion von Perle-
berg für Furore. In der Kategorie „Die 

beste Geburtstagskollektion 2021“ 
konnte sich der Grußkartenverlag die-
sen begehrten Titel sichern. Egal, ob 
Geburtstag, allgemeiner Zahlenge-
burtstag, Geldgeschenk-Geburtstags-
karte, Gutscheinkarte, Kindergeburts-
tag oder allgemeine Glückwünsche – 
bei Perleberg findet jeder das perfekte 
Motiv. Aufwendige Applikationen voll-
enden das Design und geben den Kar-

ten den ultimativen Mehrwert. So freut 
sich jedes Geburtstagskind, ob groß ob 
klein, über die perfekte Karte zum Eh-
rentag. Perleberg bietet traumhafte 
Glückwunschkarten, hochveredelt, mit 
Heißfolie, Blindprägung, Glitter oder mit 
Applikationen von Hand. Jedes Motiv 
sorgt für ein Lächeln und schöne Erin-
nerungen.
www.perleberg.de

Perlebergs einzigartige und vielfältige Kollektion 
konnte sich beim Wettbewerb der „Goldenen Grußkar-
te“ den Titel in der Kategorie „Die beste Geburtstags-
kollektion 2021“ sichern. 
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Schule und Freizeit

Brandneue Rucksack-Generation  
mit „sichtbarem“ Mehrwert
Die neuen „Revolution“-Rucksäcke sind die idealen Begleiter auf dem Fahrrad, zu Fuß, auf dem 
Weg ins Büro, zur Schule, in die Uni oder zum Sport. Sie überzeugen mit vielen Details, die im 
täglichen Einsatz notwendig und hilfreich sind. Die Rucksäcke sind ab sofort lieferbar. 

Der „Revolution“ der Marke Wheel-Bee 
ist ein Schul-, Uni-, Büro-, Laptopruck-
sack/Daypack mit festem und gepols-
tertem Rücken, gepolsterten verstell-
baren Trägern und verstärktem Boden. 

Das integrierte LED-Licht in einem um-
laufenden Piping sowie zahlreiche zu-
sätzliche Reflektorstreifen bieten ein 
Maximum an Sichtbarkeit bei Dämme-
rung und Dunkelheit. Das LED-Licht 

kann auf dauerhaftes Leuchten, lang-
sames oder auch schnelles Blinken ein-
gestellt werden. 

Das robuste 600D Polyester-Material ist 
doppelt gummiert und ist besonders 
wasserabweisend. 30 Liter Stauraum, 
USB Port, Kopfhörerausgang und eine 
Vielzahl an Innen- und Außenfächern 
bieten genug Platz für Laptop, Handy, 
Brille, Schlüssel oder sonstige Kleinteile. 

Darüber hinaus punktet der Rucksack 
mit einem Air-Circulation Tragesystem 
inklusive Brustgurt mit Notfall-Pfeife. 

Wheel-Bee unterstützt die PoS Präsen-
tation seiner Produkte im Ladenge-
schäft mit Präsentationsboxen sowie 
Poster und fördert damit die Sichtbar-
keit und den Abverkauf.
www.mts-sport.de

Die neuen „Revolution“-Ruck-

säcke sind wahre Alleskön-

ner. Alle Modelle verfügen 

über ein LED-Licht sowie 

zusätzliche Reflektorstreifen, 

die ein Maximum an 

Sichtbarkeit bei Dämmerung 

und Dunkelheit bieten.
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In unserer globalen Welt wird der ver-
antwortungsvolle Umgang mit natürli-
chen Ressourcen, der Schutz des Klimas 
und der biologischen Vielfalt immer 
wichtiger. Umweltschutz und Nachhal-
tigkeit sind die Schlüsselwörter unserer 
Zeit. Verbraucher erwarten neben quali-
tativ hochwertigen, zunehmend auch 
ökologisch unbedenkliche Produkte – 
dies umso mehr, wenn sie von Kindern 
und Jugendlichen genutzt werden. Mit 
„GREENline“ ermöglicht Herlitz der Ziel-
gruppe, Nachhaltigkeit zu ihrer alltägli-
chen Entscheidung zu machen. Alle Pro-
dukte der neuen Lifestyle Serie beste-
hen aus zertifizierten und nachhaltigen 
Materialien. Dabei setzt Herlitz auf die 
bei Verbrauchern bekannten Gütezei-
chen „Blauer Engel“ und „FSC“ sowie ein 
zur Natur passendes Design im frischen 
Blau und Grün mit auffällig schönem 
Ginkgo- oder Meereswellenmotiv. 

Die Produktrange von „GREENline“ be-
inhaltet „maX.file“ Ordner, „maX.file“ 
Ringbuch und Sammelmappe in A4, Spi-
ralblock in A4, A5 und 14,8 x 14,8 cm, Spi-
ral-Notizblock A7, my.book flex Notiz-
heft  A4 und A5, Notizheft A6, Notiz-
klotz sowie Karton-Register A4, Haft-
notizblock und Haftmemos. Hinzu 
kommen Holz-Lineale mit 17 und 30 cm 
Länge sowie ein Bleistift-Set. Beson-

Grüne Seele in 
angesagtem Design
Schön, hochwertig und ressourcenschonend – das ist „GREENline“. Die neue Lifestyle Linie von 
Herlitz verkörpert Haltung ohne erhobenen Zeigefinger. Dabei punkten die Produkte der Serie nicht 
nur mit ihren nachhaltigen und zertifizierten Materialien, sondern auch mit ihrer trendigen Optik.

ders ressourcenschonend sind auch 
der Ablagekorb A4-C4, Stehsammler 
A4, Stifteköcher und Zettelkasten aus 
recyceltem Kunststoff. 

Alle Papier-, Karton- und Kunststoffar-
tikel von „GREENline“ tragen das Um-
weltzeichen „Blauer Engel“ und sämtli-
che Produkte aus Holz sind FSC-zertifi-
ziert. Zudem überzeugen sie in be-
währter Herlitz-Qualität zum smarten 
Preis und zeigen, dass Recycling-Papier 
weiß und glatt sein kann und auch bei 
Recycling-Kunststoff nicht auf leuch-
tende Farben verzichtet werden muss. 
Auf „maX.file“ Ordner und Ringbuch 
gibt Herlitz sogar zehn Jahre Garantie. 

Die neue Lifestyle Linie „GREENline“ ist 
bereits lieferbar.

Herlitz „GREENline“ am POS
Für den Handel bietet Herlitz passende 
Displays an, mit denen die neue „GREENline“ 
Trendserie aufmerksamkeitsstark prä-
sentiert wird: Das Bodendisplay hat Platz 
für die gesamte Range und lässt die Pro-
dukte durch sein zurückhaltendes Design 
besonders gut zur Geltung kommen. Das 
kompakte Thekendisplay zeigt übersicht-
lich auf einen Blick, wie viel Potential in der 
neuen Lifestyle Linie von Herlitz steckt. 
Alle verwendeten Displaymaterialien sind 
auch FSC-zertifiziert.
www.herlitz.eu

Ablagekorb A4-C4 und Stehsammler A4 sind aus recyceltem Kunststoff gefertigt und damit besonders 

ressourcenschonend für die Umwelt.

Mit „GREENline“ zeigt Herlitz Verantwortung für Natur und Umwelt. 
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Titel

Tesa SE

Klebebänder aus biobasierten 
Materialien und Recyclingpapier

Die Packbänder aus dem „ecoLogo“ Sortiment verbinden Umweltfreundlichkeit mit der typischen 
Tesa Qualität. Sie werden aus recycelten oder biobasierten Rohstoffen hergestellt. Jetzt wurde 
das Sortiment um „tesapack Bio & Strong“ und „tesapack Paper Standard“ erweitert. 

Im vergangenen Jahr hat das in 100 Län-
dern aktive Technologie-Unternehmen 
Tesa „Nachhaltiges Wachstum“ zu ei-
nem Kernbestandteil der Unterneh-
mensstrategie ausgelobt. Dies wirkt 

sich ganzheitlich entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette aus. Für Endver-
braucher, Gewerbe- und Industriekun-
den wird dies daran sichtbar, dass Tesa 
sein umweltfreundliches Sortiment ste-
tig ergänzt.

100 Milliarden Pakete jährlich unterwegs
Einpacken, verpacken, auspacken: Die 
weite Welt ist ein Warenhaus. Rund um 
den Erdball reisen im Zuge von Globali-
sierung und Online-Handel nonstop Gü-
ter und Geschenke. 100 Milliarden Pakete 
werden jährlich weltweit verschickt und 
es sollen noch viel mehr werden. Tesa will 
mit zwei neuen nachhaltigen Bio-Pack-
bändern dazu beitragen, dass der Ver-
sand umweltfreundlicher gelingt. Der 
Spezialist für Klebelösungen hat sein 
ökologisches Sortiment im Bereich der 
Packbänder erweitert und mit dem „te-
sapack Bio & Strong“ ein besonders stark 

klebendes Tape gelauncht, das zu 98 
Prozent aus biobasiertem Material be-
steht und damit im Verhältnis zu Stan-
dard-Verpackungsklebebändern einen 
geringeren CO

2
-Fußabdruck hinterlässt. 

Das ebenfalls neue „tesapack Paper 
Standard“ erlaubt das problemlose Ent-
sorgen zusammen mit dem Karton. Bei-
de Produkte sind Teil des „tesa ecoLogo“ 
Sortiments mit besonders umwelt-
freundlichen Produkten. 

„Das Thema ‚Nachhaltigkeit‘ hat sehr 
viele Facetten. Wir haben uns beispiels-
weise als Unternehmen einerseits zum 
Ziel gesetzt, bis 2050 klimaneutral zu 
wirtschaften. Zum anderen wollen wir 
auch unsere Kunden mit immer mehr 
nachhaltigen Produkten in die Lage ver-
setzen, verantwortungsbewusst zu 
handeln“, erklärt Dr. Stefan Röber, der 
seit 1. April neben seiner Funktion als 

„tesapack Paper Standard“ Papierklebeband sorgt 

für umweltfreundliches Verpacken.



Leiter der weltweiten tesa Produkt- und 
Technologie-Entwicklung die neu ge-
schaffene Position als Chief Sustainabi-
lity Officer (CSO) übernimmt.

Aus Maisstärke und ganz ohne Lösemittel
Für das innovative „tesapack Bio & 
Strong“ setzt Tesa erstmals als Träger-
material Polymilchsäure (PLA) ein, de-
ren Basisrohstoff die pflanzliche Mais-
stärke ist. Das fortschrittliche Bio-Kle-
beband für Kartons mit einem Gewicht 
bis zu 20 Kilogramm verfügt über einen 
Anteil von 98 Prozent an biobasiertem 
Material. Der Kleber basiert auf den 
nachwachsenden Rohstoffen Natur-
kautschuk und Baumharz; das Be-
schichtungsverfahren erfolgt lösemit-

telfrei und der Kern der Kleberolle be-
steht aus recyceltem Papier. Das Pa-
ketband ist zudem sehr klebstark und 
transparent. Der hohe Bio-Anteil von 
„tesapack Bio & Strong“ ist von DIN 
CERTCO und TÜV Austria mit der Best-
note bestätigt worden.

Mit dem Karton ins Altpapier
Als ökologische Alternative beim Ver-
sand von Paketen bis zu zehn Kilo-
gramm bietet sich das neue „tesapack 
Paper Standard“ an. Das Material für 
den Papierträger stammt aus vorbild-
lich bewirtschafteten FSC-zertifizier-
ten Wäldern und anderen kontrollier-
ten Quellen; auch bei diesem Produkt 
basiert der Kleber auf Naturkautschuk, 

der Kern der Rolle wiederum aus 100 
Prozent recyceltem Papier, die Be-
schichtung erfolgt auch hier frei von 
Lösemitteln. „tesapack Paper Stan-
dard“ kann problemlos zusammen mit 
dem Karton entsorgt werden. Im Ge-
gensatz zu vielen herkömmlichen Kle-
bebändern stören sowohl Papierträger 
als auch Haftklebstoff von „tesapack 
Paper Standard“ den Recyclingprozess 
der Pappe nicht, was nach der INGEDE 12 
Testmethode geprüft und nachgewie-
sen wurde. Außerdem trägt „tesapack 
Paper Standard“ das FSC Mix Label. Das 
Klebeband eignet sich für die Nutzung 
auf manuellen und automatischen Ab-
rollern.

Nachhaltige Lösungen in der Pipeline
Den Neuentwicklungen „tesapack Bio & 
Strong“ und „tesapack Paper Standard“ 
sollen in naher Zukunft weitere innova-
tive Paketklebebänder folgen: „Wir 
möchten unseren Kunden einen ech-
ten Mehrwert bieten. Die Tesa-Produk-
te sollen nicht nur in puncto Qualität 
und Leistung überzeugen, sondern 
auch im Hinblick auf ihre Nachhaltig-
keitseigenschaften“, erklärt Frank Rie-
bau, Corporate Vice President Tesa 
Consumer & Craftsmen. „Als starke 
Marke übernehmen wir gern Verant-
wortung, das Leben jeden Tag ein Stück 
besser zu machen.“
www.tesa.de
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Mit „tesapack Paper Standard“ und „tesapack Bio & Strong“ sind zwei neue Paketklebebänder im „ecoLogo“ 

Sortiment.  Das besonders stark klebende „tesapack Bio & Strong“ mit einem biobasierten Trägermaterial, 

das andere Tape papierbasiert und damit überaus Recycling-freundlich.

Dr. Stefan Röber, Chief Sustainability Officer (CSO) Frank Riebau, Corporate Vice President  

Tesa Consumer & Craftsmen
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Andrea Günther, Geschäftsleitung bei Pilot Pen 

Deutschland: „Wir setzen alles daran, die Einsparung 

von CO
2

-Emissionen weiter voranzutreiben.“

Weitere Schritte zur  
Reduktion der CO

2
-Bilanz

Bereits vor 15 Jahren hat Pilot begonnen, umzudenken und Wege zu finden, den eigenen CO
2
-Fuß-

abdruck zu verringern. Wie das Unternehmen in Sachen Umweltschutz aufgestellt ist und wel-
che langfristige Strategie es verfolgt, berichtet Deutschland Geschäftsführerin Andrea Günther.

Pilot war eines der ersten Unternehmen 
der Branche, das sich mit dem Thema 
Umweltschutz befasst hat. Was waren 
damals die ersten Schritte?
Günther: Der hohe Qualitätsanspruch 
an die Pilot Produkte war schon immer 
wesentlicher Teil unserer Unterneh-
mensphilosophie. Hohe Qualität bedeu-
tet gleichzeitig auch Langlebigkeit in 
Hinblick auf die Nutzungsdauer der 
Schreibgeräte, welche wiederum eine 
positive Auswirkung auf die Reduktion 
der CO

2
-Emissionen hat. Aus diesem 

Grundverständnis heraus hat man bei 
Pilot früh erkannt, dass es nicht darum 
gehen kann, besonders viel zu produ-
zieren, sondern nachhaltigere Lösun-
gen zu finden. So entstand die „Be-
green Range“, bei der alle Modelle zu 
mindestens 70 Prozent aus recyceltem 
Material (exkl. Verbrauchsmaterial) her-

gestellt werden und mit der wir heute 
eines der größten umweltfreundlichen 
Schreibgeräte-Sortimente im Markt 
anbieten.

Welche Umweltstrategie verfolgt Pilot 
denn heute?
Günther: Wir setzen alles daran, die Ein-
sparung von CO

2
-Emissionen weiter vor-

anzutreiben und fokussieren uns hier 
auf eine 3-R-Strategie: Recycle, Reduce 
und Refill – das zeigt sich bei uns in der 
Produktentwicklung, im Verpackungs-
design und in der Nutzung der Produkte.

Welche Pilot Produkte werden aus recy-
celtem Material hergestellt?
Günther: Viele unserer Schreibgeräte 
werden bereits aus nachhaltigen Roh-
stoffen produziert und wir stellen die 
Produktion schrittweise weiter um. Ein 
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Paradebeispiel dafür ist beispielsweise 
unser Bottle 2 Pen Gelschreiber: Er be-
steht zu 89 Prozent aus recyceltem 
Plastik (exkl. Verbrauchsmaterial), für 
das sowohl recycelte PET-Flaschen als 
auch gesammelter Plastikmüll aus mari-
timen Naturgebieten verwendet wer-
den. Letzteren beziehen wir seit Anfang 
2021 über die Umweltorganisation Terra-
Cycle. Darüber hinaus werden auch un-
sere besonders absatzstarken Modelle 
FriXion Ball und FriXion Light seit Som-
mer 2020 in allen Farben und Strichstär-
ken zu mindestens 50 Prozent aus recy-
celtem Kunststoff (exkl. Verbrauchsma-
terial) hergestellt, ebenso der Gelschrei-
ber G-2 (Made in EU) in den Farben 
Schwarz, Blau, Rot und Grün.

Was verbirgt sich hinter dem zweiten „R“ 
für Reduce?
Günther: „Reduce“ bezieht sich auf das 
Reduzieren von Plastik bei unseren Ver-
packungen. Innerhalb der letzten zehn 
Jahre konnten wir allein bei unseren 
Blister-Verpackungen die Menge des 
eingesetzten Kunststoffs pro Blister 
um ein sechsfaches von 6,80 auf 1,07 
Gramm verringern. Für das eCommerce 
Business gibt es inzwischen sogar eine 
gänzlich plastikfreie Verpackung auf 
Papierbasis, ebenso werden die Set-

Verpackungen sukzessive von Plastik 
auf recycelte Pappe umgestellt. So be-
reits geschehen für verschiedene Mo-
delle der FriXion Family und Pintor. 

Welche Rolle spielen Ersatzminen und 
das Thema Nachfüllbarkeit (Refill)?
Günther: Eine extrem große! Wir forcie-
ren den Kauf von Ersatzminen aufgrund 
der enorm hohen CO

2
-Einsparung, die 

dadurch möglich ist, ganz besonders. 
Gerade auf dem deutschen Markt gibt 
es allerdings noch viel Luft nach oben. 
Unser Ziel ist es, dass Schreibgeräte 
nicht mehr als Einwegprodukte wahrge-
nommen werden, sondern genau wie z.B. 
elektronische Geräte nachgefüllt wer-
den – statt dem Aufladen des Akkus sind 
das in unserem Fall Ersatzminen, die wir 
bei Pilot in einer großen Farbauswahl an-
bieten. So lässt sich der CO

2
-Einfluss 

durch dreimaliges Nachfüllen im Ver-
gleich zum Nachkauf der entsprechen-
den Menge an Stiften bereits um bis zu 
60 Prozent reduzieren.

Wie hoch sehen Sie die Relevanz von 
Umweltaspekten bei der Kaufentschei-
dung?
Günther: Das Umweltbewusstsein in der 
Gesellschaft wächst – das zeigt eine 
Vielzahl aktueller Studien. Gleicherma-

ßen nimmt dadurch natürlich die Rele-
vanz nachhaltiger Produkte am Point of 
Sale zu. Es geht nicht länger nur darum, 
dass ein Schreibgerät gut in der Hand 
liegt und einen gleichmäßigen Schreib-
fluss hat – auch auf die Umweltbilanz 
spielt eine immer wichtigere Rolle. Wir 
gehen davon aus, dass sich diese Ent-
wicklung in den nächsten Jahren sogar 
noch verstärken wird.

Gibt es noch weitere Maßnahmen, die 
Pilot umsetzt?
Günther: Ja, neben der Umstellung der 
Produktion und den Schreibgeräten als 
solches gehen wir bei Pilot Pen Deutsch-
land noch weitere Schritte. In Zusam-
menarbeit mit ClimatePartner haben wir 
unseren gesamten Betrieb für unsere 
Standorte in Reinbek (bei Hamburg) und 
Wien auf klimaneutral umgestellt. Das 
bedeutet, alle CO

2
-Emissionen, die durch 

unsere Aktivitäten entstehen, gleichen 
wir durch die Investition in Klimaschutz-
projekte aus. So unterstützen wir bei-
spielsweise den Waldschutz in Brasilien, 
da Wälder zu den wichtigsten CO

2
-Spei-

chern auf der Welt zählen.

Frau Günther, vielen Dank für die auf-
führlichen Erläuterungen.
www.pilotpen.de

FriXion Ball und FriXion Light werden seit Sommer 2020 in allen Farben und Strichstärken zu mindestens 50 

Prozent aus recyceltem Kunststoff (exkl. Verbrauchsmaterial) hergestellt.

Der Bottle 2 Pen Gelschreiber 

besteht zu 89 Prozent aus 

recyceltem Plastik (exkl. Verbrauchs-

material), für das sowohl recycelte 

PET-Flaschen als auch gesammelter 

Plastikmüll aus maritimen 

Naturgebieten verwendet werden. 

Viele Schreibgeräte von Pilot sind nachfüllbar, sodass sich durch den Kauf von Ersatzminen eine große 

Menge CO
2
 einsparen lässt.



40 pbsreport 

N
achhaltigkeit

40 pbsreport 

Nachhaltig versenden 
Was einen schonenden Umgang mit unserer Umwelt und unseren Ressourcen angeht, hat sich 
Elco sehr früh ökologischem Verhalten verpflichtet. Das bedeutet für Elco, Produkte und Dienst-
leistungen mit geringstmöglicher Umweltbelastung zu erbringen. 

Der ressourcenschonende Umgang mit 
der Umwelt zieht sich bei Elco durch alle 
Bereiche: von den eingesetzten Materia-
lien über die Produktionsabläufe bis hin 
zum fertigen Produkt. Dies zeigt sich 
auch in den neuesten Produkten der be-
kanntesten Schweizer Couvert- und 
Block-Marke. Die nachhaltige Ausrichtung 
der Produkte liegt ganz klar im Fokus.

ELCO proclima, profutura und sycling
Bereits seit Jahren befinden sich um-
weltfreundliche Produkte im Portfolio 
der Elco AG. Damit hat das Unternehmen 
schon früh mit ökologischen Produkten 
auf sich aufmerksam gemacht. 

ELCO proclima ist das erste CO
2
-neutrale 

Kuvert der Schweiz. Bei seiner Produktion 
fallen nur 189 Kilogramm CO

2
 pro Tonne 

an, was gut 60 Prozent weniger ist als bei 
der Herstellung von Frischfaserpapier. 
Die minimale CO

2
-Emission wird durch die 

Finanzierung von CO
2
-Reduktionspro-

grammen kompensiert. Elco ist dafür eine 
Partnerschaft mit der internationalen Kli-
ma-Initiative myclimate eingegangen. 

Die drei ökologischen Couverts-Linien 
bieten mit ihren unterschiedlichen Er-
scheinungsbildern für jeden Einsatz die 
passende Möglichkeit: Das ELCO sycling 
ist an der gräulichen Farbe des Papiers 
klar als Recyclingprodukt zu erkennen. 
Zudem besteht die Fensterfolie aus 100 
Prozent Pergaminpapier. In Natur-Weiss 
überzeugt das ELCO profutura. Das ELCO 
proclima erstrahlt in einer angenehm 

hohen Weisse und ist dabei optisch 
nicht von Offsetpapier zu unterschei-
den. Und doch besteht es zu 100 Pro-
zent aus FSC-zertifiziertem Altpapier! 
Die Fensterfolie ist ausserdem vollstän-
dig biologisch abbaubar, da diese aus 
Maisstärke besteht. Wie auch das ELCO 
profutura und das ELCO sycling, ist das 
ELCO proclima mit dem Umweltzeichen 
Blauer Engel zertifiziert. 

ELCO Ordo – noch ökologischer
Organisieren geht sogar noch nachhalti-
ger. Der Spezialist für Schreibwaren hat 
es sich nicht nehmen lassen das Sorti-
ment der bekannten Organisationsmap-
pen aus Papier mit weiteren ökologi-
schen Alternativen anzureichern.

Das ELCO Ordo zero bietet mit einem 
Fenster aus biologisch abbaubarem Per-
gaminpapier eine Zero-Plastik-Alterna-
tive zu den herkömmlichen Klarsichthül-
len aus Kunststoff. Die ökologische Vari-
ante der Pendenzenmappe ist assor-
tiert in fünf Farben erhältlich und wird 

Elco Ordo zero: 100 Prozent Papier – Zero Plastik (Abb. rechts) und nachhaltige 

Briefumschläge (Abbildungen oben): ELCO proclima, profutura und sycling

wie das ELCO Ordo classico selbstver-
ständlich auch aus FSC-zertifiziertem 
Papier gefertigt. Weitere Informatio-
nen zum den ELCO Ordo Organisations-
mappen finden Sie im Internet unter 
www.elcoordo.ch

Sicher ankommen – Quick Vitro aus Papier
Neben der Ware, müssen auch Begleit-
papiere beim Versand optimal geschützt 
sein. Elco ist es gelungen den Dokumen-
tentaschen-Klassiker als plastikfreie 
Variante aus Papier herzustellen. Durch 
das starke Kraftpapier und den zweifa-
chen Haftklebeverschluss sind Begleit-
papiere stehts geschützt und kommen 
sicher beim Empfänger an. Die Fenster-
folie besteht zudem aus einer biologisch 
abbaubaren PLA-Folie. Damit wird eine 
nachhaltige Alternative zur altbewähr-
ten Plastikhülle geschaffen.

Die vorgestellten Produkte und das ge-
samte Elco Sortiment finden Sie aus-
führlich im Internet.
www.myelco.ch

ELCO Quick Vitro 

Dokumententasche 

aus Papier für einen 

sicheren Versand von 

Begleitpapieren.
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Bereit für die Zukunft
Kinder und Erwachsene sollen unbeschwert und mit gutem Gewissen schreiben, malen und 
basteln können. Deshalb richtet Eberhard Faber seine Unternehmensstrategie konsequent auf 
eine nachhaltige Entwicklung aus im Sinne einer ökologischen und sozialen Verantwortung. 

Ökologie und Nachhaltigkeit gehören 
zu den Herausforderungen, zu denen 
jeder einen Beitrag leisten kann. Das 
Bewusstsein in der Bevölkerung hierfür 
wird immer wichtiger. 

Eines der Anliegen von Eberhard Faber 
ist es, Kreisläufe zu schließen und Ab-
fallprodukte als Sekundärrohstoffe er-
neut nutzbar zu machen. So lassen 
sich natürliche Ressourcen einsparen 
und es wird eine nachhaltige Verbes-
serung des Umwelt- und Klimaschut-
zes erreicht.

Seit Beginn dieses Jahres geht Eberhard 
Faber den nächsten Schritt zum Thema 
Klimaschutz  und hat in einer Kooperati-
on mit Climate Partner damit begonnen, 
ausgewählte Produkte klimaneutral zu 
stellen. Um die Klimaneutralität zu errei-
chen, werden unvermeidbare Emissionen 
in vollem Umfang durch Kompensations-
maßnahmen neutralisiert.

Mit den Kompensationszahlungen un-
terstützt das Unternehmen zwei inter-
national, zertifizierte Klimaschutzpro-
jekte mit dem Fokus auf Meeresschutz 
und sauberem Trinkwasser. Diese bei-
den Projekte sind wichtige Bestandtei-
le der Nachhaltigkeitsstrategie.

Ein Highlight der klimaneutralen Produk-
te ist der neue „Green Winner“ Deckfarb-
kasten. Der „Green Winner“ Deckfarbkas-
ten besteht zu 100 Prozent aus recycel-
tem Kunststoff und wird in Deutschland 

hergestellt. Das Pinselfach und der ab-
nehmbare Deckel sorgen für eine einfa-
che Handhabung und schnelle Reinigung. 
Zusätzlich ist eine herausnehmbare 
Mischpalette integriert. Die leuchtenden 
Farben in auswechselbaren Farbschäl-
chen sorgen für großen Malspaß zu Hau-
se oder in der Schule. Weitere Schulpro-
dukte, die seit diesem Jahr klimaneutral 
hergestellt werden, sind unter anderem 
die Colori Buntstift Serie, Winner Plasti-
linknete, Winner Wachsmalkreiden und 
Colori Doppelfasermaler.
www.eberhardfaber.de

Der „Green Winner“ Deckfarbkasten von Eberhard Faber ist klimaneutral produziert. Er besteht zu 100 Prozent aus recyceltem Kunststoff – „Made in Germany“.
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Colop hat sich bereits Anfang dieses 
Jahres zu einem weiteren wesentlichen 
Schritt hinsichtlich eines CO

2
-Offset-

tings entschieden: Seit 1. Juli 2021 wer-
den in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz- neben der Green Line - fast alle 
Selbstfärbe-Produktlinien sowie die 
wichtigsten Stempelkissen CO

2
-neutral 

gestellt. 

„Wir freuen uns sehr, dass wir mit dieser 
Maßnahme den eigenen ökologischen 
Fußabdruck noch weiter verringern kön-
nen. Gleiches bieten wir auch unseren 
Kunden an: Wenn man sich bei der Neu-
anschaffung eines Stempels für einen 
Colop Printer, Printer S200, Printer Mini 
oder einen Stempel der Expert-, Classic- 
oder Office Line entscheidet, leistet der 
Käufer damit automatisch einen per-
sönlichen Beitrag zum Umweltschutz. 
Selbiges gilt beim Kauf eines unserer 
Pocket Stamp Plus Modelle sowie der 
Stempelkissen Micro 1, 2 und 3“, erklärt 
Andreas Hörtenhuber, International Sa-
les und Marketing Manager, Colop.  

Andreas Hörtenhuber, International Sales und 

Marketing Manager bei Colop.

Da viele Stempelprodukte in Österreich 
bzw. in Tschechien gefertigt und zu ei-
nem Großteil innerhalb Europas vertrie-
ben werden, fallen bereits von vornher-
ein nur sehr kurze Transportwege an. 
Auf Grund seiner Teilnahme am „Klima-
Protect“-Programm des Paketdienst-
leisters GLS, kann der Stempelhersteller 
aber noch eine weitere Maßnahme zum 
Klimaschutz und Verbesserung der ei-
genen Umweltbilanz leisten. „Dadurch, 
dass alle deutschlandweiten GLS-Liefe-
rungen CO

2
-neutral erfolgen, können wir 

den Paketversand in Deutschland klima-
neutral abwickeln und einen wichtigen 
Beitrag zu einer nachhaltigen und zu-
kunftsfähigen Paketlogistik leisten“, er-
gänzt Hörtenhuber.

Für die in diesem Jahr verkauften Stem-
pel im DACH-Raum werden die bei der 
Herstellung entstandenen Treibhaus-
gasemissionen durch die Beteiligung an 
einem internationalen Klimaschutzpro-
jekt in Neukaledonien - nordöstlich von 
Australien - nach Gold Standard neutra-
lisiert. Die Projektaktivität umfasst 
sechs Windparks an verschiedenen 
Standorten der Inselgruppe und nutzt 
die Kraft der vorherrschenden windigen 
bis stürmischen Wetterbedingungen. 
Der dabei erzeugte Strom aus erneuer-
barer Energie wird in das neukaledoni-
sche Stromnetz eingespeist und soll 
damit jenen Netzstrom aus fossilen 
Kraftwerken ersetzen. 

Mit dem „Windpark-Projekt“ trägt Colop 
neben einer nachhaltigen Energiege-
winnung auch zu Infrastrukturverbes-
serungen und zur Schaffung von Ar-
beitsplätzen in der Region bei. 

Die Colop Green Line – Stempel mit 
ökologischer Botschaft
Das Thema Umweltschutz ist für das 
Unternehmen mit Sitz in Wels (Öster-
reich) nicht neu. Mit der „Green Line“ so-
wie der Printer Standard Line, machte 
der Stempelhersteller bereits im Jahr 
2008 erste Produktlinien CO

2 
-neutral 

und brachte das Thema Ökologie in die 
Stempelwelt. 

Colop verfügt heute über zwei moderne 
Produktionsstandorte: am Stammsitz 
in Wels und am Produktionsstandort in 
Borovany (Tschechien). Beide Standorte 
erfüllen in ökologischer Hinsicht höchs-
te Standards. Die Automatisierung und 
die Vereinfachung der Prozesse, sowie 
der Einsatz moderner und ressourcen-
schonender Produktionsanlagen, er-
möglichen eine massive Gesamtener-
gieeinsparung. 
www.colop.com/de

Zusätzlich zur Green Line, wurden für den DACH-Raum 

fast alle Colop-Stempel klimaneutral gesetzt. 

Stempel ab sofort klimaneutral
Colop setzt einen weiteren wichtigen Schritt in Richtung Nachhaltigkeit und Umweltschutz: 
Fast alle Stempel und Stempelkissen, die der österreichische Stempelhersteller im DACH-
Raum vertreibt sind seit dem 1. Juli 2021 CO

2
-neutral gestellt. 
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Stempeldienstleister jetzt 
doppelt zertifiziert
Seit 1. Juli 2021 zählt die sächsische Stempel- und Schilderfabrik Rudolf Schmorrde zu den 
ersten deutschen Branchenunternehmen, die doppelt zertifiziert wurden: als klimaneutrales 
Unternehmen sowie für die klimaneutrale Herstellung der Stempelplatten.

Beim Thema Umweltschutz und Nach-
haltigkeit gibt es von der Stempel- und 
Schilderfabrik Rudolf Schmorrde positi-
ve Nachrichten zu vermelden. „Wir sind 
seit 1. Juli 2021 als erstes deutsches 
Branchenunternehmen doppelt zertifi-
ziert: als klimaneutrales Unternehmen 
und für die klimaneutrale Herstellung 
unserer Stempelplatten“, sagt Ge-
schäftsführer Reinhart Keßner.

In den nächsten drei jahren wird das Fa-
milienunternehmen über eine Million 
Euro in die drei Produktionsstandorte 
Weimar, Dresden und Löbau investieren. 
Komplett umgebaut und mit neuester 
Technik ausgestattet wird zur Zeit die 
Schilderfabrik in Dresden. Am Stempel-
standort Löbau wird die Versand- und 
Logistikfläche deutlich erweitert und 

modernisiert. „Ende September ist der 
Umbau abgeschlossen und wir können 
unsere Kapazität danach deutlich erhö-
hen“, sagt der Löbauer Handwerksmeis-
ter. Um dem Fachhandel noch mehr Pro-
dukte aus einer Hand anbieten zu kön-
nen, wird auch in die Umstrukturierung 
des Druck- und Grafikstandortes im 
thüringischen Weimar investiert.

Unter der Überschrift „Wir machen für 
Sie die Arbeit“ hat der Löbauer Meister-
betrieb im Juli sein neues „Easy Order-
System“ eingeführt. Individualisierte 
Stempel können nun wie Lagerware ver-
kauft werden. Der Prozessaufwand für 
den Fachhandel sinke dadurch erheb-
lich, wie Reinhart Keßner erklärt. Der 
Serviceaufwand sowie die logistische 
Abwicklung werde nahezu komplett von 
Schmorrde übernommen. „Besonders 
freut sich darüber der Außen- und In-
nendienst der PBS-Händler. Unser Mot-
to: wir machen Individualität schlank 
und einfach“, unterstreicht der Firmen-
inhaber. Das neue System sei bereits 
einigen Großkunden vorgestellt worden. 
An den regelmäßigen Onlineschulungen 
können die Fachhändler nach Angaben 
des Geschäftsführers mehrfach monat-
lich teilnehmen.

Zunehmend nachgefragt werde vom 
Fachhandel und den Endverbrauchern 
auch das Thema XRechnung (elektroni-
sche Rechnungen). „Dieser Trend hat in 
den letzten zwölf Monaten richtig an 
Fahrt aufgenommen“, sagt Reinhart 
Keßner. Schmorrde habe auch dafür eine 
eigene Lösung entwickelt, die die elekt-
ronische, maschinenlesbare Übertra-
gung der Rechnungen sicherstellt. Auch 
die Anpassung auf individuelle Kunden-
Anforderungen sei dabei möglich.

Seit 1. Februar 2021 firmiert die sächsi-
sche Stempel- und Schilderfabrik Rudolf 
Schmorrde als GmbH & Co. KG. Ge-
schäftsführer Reinhart Keßner betont: 
„Wir setzen auf Konsequenz als Strate-
gie.“ Die sechste Generation werde 
durch die Unternehmensumwandlung 
noch stärker eingebunden und die Zu-
kunft des Familien-Meisterbetriebes 
damit gesichert, freut sich der vierfache 
Familienvater.

„Beim 1865 gegründeten und damit äl-
testen deutschen Branchenunterneh-
men hat Innovation, Nachhaltigkeit, 
Kundennähe und Klimaschutz höchste 
Priorität”, unterstreicht Keßner ab-
schließend. Jeder Fachhändler, der sich 
davon ein persönliches Bild machen wol-
le, sei nach Fertigstellung aller Umbau- 
und Erweiterungsarbeiten ab Oktober 
2021 zu einem persönlichen Besuch der 
Produktionsstandorte nach vorheriger 
Terminvereinbarung „sehr herzlich ein-
geladen.”
www.schmorrde.de

Reinhart Keßner, Geschäftsführer der Rudolf 

Schmorrde GmbH & Co. KG.

Schmorrde ist seit 1. Juli ein klimaneutrales 

Unternehmen - das Foto zeigt das Stammhaus in 

Löbau.
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N
achhaltigkeit

„tecno“ - ein leistungsstarker 
Begleiter im Büro-Alltag
Ein Büropapier muss heute verschiedene Qualitätsanforderungen erfüllen. Vor allem ein Faktor 
gewinnt zunehmend an Relevanz: die Umweltfreundlichkeit. Daher hat die Inapa Deutschland ihr 
„tecno“-Sortiment an die Bedürfnisse des Marktes angepasst und entsprechend ausgebaut.

Ein Büropapier sollte problemlos auf den 
verschiedenen Geräten von Laserdru-
cker über Kopierer bis Multifunktionsge-
rät laufen, scharfe Abbildungen und 
knackige Farben liefern und gleichzeitig 
günstig im Preis sein. Für den Anwender 
hat ein weiterer Faktor an Bedeutung zu-
genommen - die Umweltfreundlichkeit. 
Die Inapa Deutschland hat ihr umfangrei-
ches „tecno“-Sortiment an die steigen-
den Bedürfnisse des Marktes angepasst 
und entsprechend ausgebaut. 

Immer mehr Unternehmen setzen in der 
internen wie externen Korrespondenz 
auf Recyclingpapiere. Das neue „tecno“-
Sortiment bei der Inapa Deutschland wird 
diesem Anspruch gerecht und bietet in-
zwischen vier verschiedene Recycling-
Büropapiere an. Drei davon sind sogar mit 
dem „Blauen Engel“ zertifiziert, der nur 
für Sorten aus 100 Prozent Altpapier ver-
geben wird, die unter Einhaltung sehr 
strenger Richtlinien hinsichtlich des Ein-
satzes von Chemikalien und Hilfsstoffen 
hergestellt werden: „tecno pure“ (148 
CIE), „tecno polar“ (135 CIE) und „tecno 
classic“ (135 CIE). Kunden, die eine beson-
ders hohe Weiße wünschen, werden 
ebenfalls in der Recycling-Range fündig: 
„tecno pure“ ist auch als reinweiße Vari-
ante erhältlich – mit 150 CIE (Weißegrad 
von Papier), natürlich chlorfrei gebleicht 
und mit dem EU Ecolabel ausgezeichnet.

Das EU Ecolabel, erkennbar an der soge-
nannten „EU-Blume“, ist das Umweltzei-
chen der Europäischen Union. Es folgt 
strengen Vergabekriterien hinsichtlich 
Faserstoffeinsatz, Herstellungsverfah-
ren und Einhaltung von Emissionsgrenz-
werten. Selbst wer bei der Büropapier-
Wahl auf Frischfaser statt auf Recycling 

setzt, kann sich drauf verlassen, dass 
alle „tecno“-Sorten dieses Umweltlabel 
tragen. 

Lebendige Farben, sattes Schwarz und 
kurze Trockungszeiten mit „ColorLok“
Die meisten „tecno“-Papiere (Recyc-
lingsorten ausgenommen) sind mit 

Das erweiterte „tecno“-Sortiment (Abb. unten) der Inapa Deutschland enthält vier Recyclingpapiere. „tecno 

pure“, „tecno polar“ und „tecno classic“ (Abb. oben) sind sogar mit dem „Blauen Engel“ ausgezeichnet.
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Für besonders hochwertige Abbildungen 
(Premium-Kopierpapiere)
l tecno superior

l tecno premium

Für besonders gute Farbabbildungen 
(Farblaser-Papier)
l tecno colourprint

Für den Einsatz auf unterschiedlichen 
Geräten (Multifunktions-Kopierpapiere)
l tecno dynamic

l tecno prolaser

l tecno superspeed

„ColorLok“ ausgestattet, das die Druck-
fähigkeit der Papiere maximal steigert. 
Wie das möglich ist? Eine spezifische 
chemische Reaktion der „ColorLok“-
Technologie sorgt dafür, dass die Farb-
stoffe der Tinte an der Oberfläche des 
Papiers eingeschlossen werden und 
ausschließlich die Feuchtigkeit tief in 
das Papier eindringt. Das schnellere 
Trocknen ist gleich doppelt vorteilhaft: 
Zum einen führt die Verkürzung der Tro-
ckenzeit zu geringerem Verschmieren. 
Zum anderen kann der Anwender erst-
malig die erhöhten Druckergeschwindig-
keiten der neuen Druckergeneration 
nutzen. 

Die „ColorLok“-Technologie sorgt für le-
bendigere Farben, sattere Schwarztöne 
und kürzere Trocknungszeiten.

Markenwelten der Inapa Deutschland
Die Officepapiere der „tecno“-Familie 
sind Teil der neu geschaffenen Marken-
welten bei der Inapa Deutschland, die 
im Zuge der Fusion von Papier Union 
und Papyrus Deutschland und der da-
mit verbundenen Sortimentsharmoni-
sierung entstanden sind. Das neue Sor-
timent der Inapa Deutschland ist auf 
die Anforderungen des Marktes an ein 
zeitgemäßes Papiersortiment ausge-
richtet und lässt keine Wünsche offen. 
Die neu geschaffenen Familienmarken 
unterscheiden sich durch ein prägnan-
tes Farbkonzept und teilweise neue 
Markennamen, die vor allem kurz und 
einprägsam sind. Interessierte können 
den Markenflyer auf der Website down-
loaden: www.inapa.de/unternehmen/
kampagnen/new-brands. Weitere Infor-
mationen zum „tecno“-Büropapier-Sor-
timent unter: www.inapa.de/tecno oder 
bei zuständigen Ansprechpartner der 
Inapa Deutschland.
www.inapa.de

Für weniger Rohstoffverbrauch 
(volumenstarkes Office-Papier mit 75 g/qm)
l tecno formula

Für den täglichen Verbrauch 
(Economy-Kopierpapiere)
l tecno universal

l tecno star

l tecno speed

Für mehr Farbe im Büro 
(farbiges Office-Papier)
l tecno colors

Neben „Recycling“ lässt sich die „tecno“-Range in sechs Kategorien einteilen:



Green Aw
ard

46

Die nominierten Produkte 2022 im Überblick
Nach der Premiere im vergangenen Jahr geht der „PBS Report Green Award“ in die nächste 
Runde. Insgesamt 33 nachhaltige Produkte haben sich für den Award qualifiziert. Sie werden im 
Herbst unserer mit Experten besetzten Fachjury zur Ermittlung der Gewinner vorgelegt.  

Ein verantwortungsvoller Umgang mit 
unserer Umwelt liegt vielen Menschen 
nicht nur besonders am Herzen, sondern 
ist für viele inzwischen selbstverständ-
lich. Dieses Umweltbewusstsein gehört 
heute auch zur Philosophie zahlreicher 
Unternehmen. Sie legen wert darauf, mit 
dem Kauf nachhaltiger Produkte ihren 
CO

2
-Fußabdruck zu verringern und damit 

die Ressourcen zu schonen. Die Zahl der 
umweltfreundlichen Produkte in der 
PBS-Welt wächst daher stetig.

Nachhaltigkeit, Umweltschutz und öko-
logisches Handeln haben sich längst zu 
Kernthemen in der PBS-Branche entwi-
ckelt. Mit dem „PBS Report Green Award“ 
wollen wir das „grüne Büro“ weiter the-
matisieren und nachhaltigen Produktlö-
sungen eine breite Plattform bieten. Die 
Auszeichnung soll Anreize für nachhalti-
ges und umweltbewusstes Handeln 
schaffen, denn Nachhaltigkeit ist nicht 
nur ein Trend, sondern eine unterneh-
merische Haltung. 

Für den „PBS Report Green Award 2022“ 
haben sich 33 Produkten für das Finale 
qualifiziert. Das geplante Treffen der 
Jury ist für den Oktober angesetzt. Die 
eingereichten Produkte stellen wir unse-
ren Lesern mit der vorliegenden Ausgabe 
vor. Die Jury setzt sich wieder aus Exper-
ten der Branche zusammen - Vertre-

ter*innen aus dem Handel und Fachinsti-
tutionen. Ihr Engagement als Juroren 
haben zugesagt: Dieter Brübach, Mitglied 
des Vorstands B.A.U.M. e.V.; Ute Papen-
fuß, Referentin Öffentlichkeitsarbeit der 
Fachagentur nachwachsende Rohstoffe 
e.V. (FNR); Christian Haeser, Geschäfts-
führer des Handelsverband Wohnen und 
Büro (HBS/HWB), Olaf Dubbert, Quality 
Services & Solutions (QSS) Manager bei 
Lyreco Deutschland; RA Henning Scholtz, 
Leiter Bereich Umweltzeichen, RAL ge-
meinnützige GmbH und Cornelia Scham-
beck, Nachhaltigkeitscoachin..

Der Preis ist ein ideeller, jedoch werden 
die nominierten Produkte online und in 
der Print-Ausgabe vorgestellt. Die Sie-
gerprodukte werden auf der Paperworld 

2022 in Frankfurt (29. Januar bis 1. Feb-
ruar 2022) mit dem „PBS Report Green 
Award ausgezeichnet und dem Fachpu-
blikum präsentiert. 

Produkt-Kategorien:
1. Bürobedarf & Papier
2. Schreiben
3. Papeterie & Lifestyle
4. Gesundheit & Ergonomie
5. Bürotechnik & Zubehör

Über die sozialen Medien und Pressever-
öffentlichungen werden die gewerbli-
chen sowie privaten Endverbraucher 
über die nachhaltigen PBS-Produkte in-
formiert. Weitere Informationen finden 
Sie auf unsere Internetseite.
www.pbsreport.de 
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EnvoPAP

Büropapier aus 
Zuckerrohr und Reis

EnvoCopy ist ein neues Papier und revo-
lutioniert zurzeit weltweit die Papierin-
dustrie, da es aus landwirtschaftlichen 
Resten (hauptsächlich aus gepresstem 
Zuckerrohr sowie gepresstem Reis, Wei-
zen, Schilf) hergestellt wird. Diese Abfäl-
le wurden bislang verbrannt. EnvoPAP 
haucht diesen Abfällen ein „zweites Le-
ben“ ein. Auf diese Art und Weise muss 
keine einziger Baum mehr für die Her-
stellung von Papier bzw. Karton gefällt 
werden. EnvoCopy ist zu 100 Prozent re-
cycelbar, kompostierbar, im Meer und 
biologisch abbaubar und als engergie-
sparendes Produkt zertifiziert. Sein CO

2 
Abdruck ist deutlich günstiger als Zell-
stoff basierte Papiere und entspre-
chende Recyclingpapiere. Preislich be-
wegt sich das Produkt auf Level von Re-
cycling Kopierpapieren.
www.envopap.com

Colop

Stempel aus 
recycelten Materialien

Im Jahr 2008 brachte Colop mit der 
„Green Line“ das Thema Ökologie in die 
Stempelwelt. Erste Stempel aus nachhal-
tigen und recycelten Materialien (Kunst-
stoff-Recycling-Anteil zwischen 65 und 
80 Prozent) gingen um die Welt. Das 
Grundprinzip war, negative Umweltein-
flüsse so gut es geht zu vermeiden. Die 
„Green Line“ wurde stets erweitert. Heu-
te bietet Colop fünf Stempellinien als 
Green-Line-Variante an: den Printer 
Standard, den Pocket Stamp Plus, den 
Printer S200, die Classic- sowie die Office 
Line. Alle haben gemeinsam, dass sie 
nach ökologischen Prinzipien optimiert 
und CO

2
 neutral sind. Unvermeidbare CO

2
 

Emissionen werden durch Investitionen 
in Klimaschutzprojekte (Gold Standard 
Projekte), basierend auf der System-
grenze „cradle to gate“, kompensiert. 
www.colop.com

 Bürobedarf & Papier
Global Notes/AMC

Haftnotizen in 
Papier verpackt

Die Weltneuheit: Für noch mehr Umwelt-
freundlichkeit und Nachhaltigkeit hat 
Global Notes eine innovative Verpa-
ckungslösung für Haftnotizen entwi-
ckelt. Die beliebten brillanten „inFO 
Notes“ im Sechser Pack werden ab Herbst 
2021 in einer hochtransparenten Papier-
verpackung angeboten. Dabei wird nicht 
nur komplett auf Folie verzichtet, son-
dern auch Verpackungsmaterial einge-
spart, indem die einzelnen sechs Blöcke 
nicht einzeln verpackt sind. Die Haftnoti-
zen selbst sind aus FSC zertifizierten Pa-
pieren und mit einem hauseigenen löse-
mittelfreien und wasserbasierenden Kle-
ber hergestellt. Das Verpackungspapier 
ist genau wie die Haftnotizen vollständig 
recycelbar und kann problemlos im Alt-
papier entsorgt werden.
www.globalnotes.de

1 32
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HAN

Recycling-Serie  
„Karma“

Mit Schrank-Set, Systembox, Briefabla-
ge, Stehsammler und Papierkorb sorgt 
die stabile Eco-Linie Karma für nachhal-
tige Übersicht und Ordnung am Arbeits-
platz. Seit 2006 wird die Produktserie 
hauptsächlich aus Post-Consumer Re-
cycling-Kunststoffen (bereits benutzte 
Kunststoffprodukte) gefertigt. Sie 
steht heute mehr denn je für einen zu-
kunftsweisenden und verantwortungs-
vollen Umgang mit Ressourcen. Das B2B-
orientierte Karma-Programm, bisher 
kombinierbar in den drei Farben blau, 
grau und schwarz, wurde aktuell um die 
attraktiven Farben öko-grün und öko-
rot sowie um einen Köcher und weitere 
Schubladenbox-Varianten erweitert. Die 
Karma-Produkte tragen das Umweltzer-
tifikat „Blauer Engel“. Nachhaltigkeit ist 
ebenso bunt und vielfältig wie die Farb- 
und Produktauswahl. 
www.han-online.com

Helit

„the green“ aus  
recyceltem Kunststoff

Um die Lebensbedingungen künftiger 
Generationen zu verbessern, engagie-
ren wir uns für eine saubere Umwelt. 
Die neue „the green“ Serie ist mit dem 
Umweltzeichen „Blauer Engel“ zertifi-
ziert und garantiert höchste Ansprü-
che an Umwelt-, Gesundheits- und Ge-
brauchseigenschaften. Die farblich 
aufeinander abgestimmte Serie ist in 
den Varianten Rot, Blau, Grün, Grau und 
Schwarz erhältlich. Sie besteht aus ei-
ner Briefablage, einem Stehsammler, 
einem Multiköcher, einer Schubladen-
box und einem Papierkorb. Die einge-
setzten Rezyklate (mindestens 80 Pro-
zent Post-Consumer Material) waren 
gestern vielleicht noch Teil einer Verpa-
ckung  - heute haben sie eine neue Zu-
kunft. 
www.helit.de

Maul

„greener@work“
Recycling-Kollektion

Gestern Blumentray, heute Organizer:  Die 
Maul „greener@work“ Recycling-Kollekti-
on sorgt für Ordnung und spart wertvolle 
Ressourcen. Echte Klassiker von Maul: 
Rundbox, Klammern- und „mauly“-Spen-
der sowie Klemmbrett, schadstoffarm 
und 100 Prozent sozialverträglich gefer-
tigt in Deutschland. In intensiven Tests 
haben Kunststoff-Spezialisten das Mate-
rial ausgeklügelt, um nachhaltige, farben-
frohe, aber vor allem stabile und langlebi-
ge Recycling-Produkte zu entwickeln. Die 
Kollektion ist aus über 90 Prozent wieder-
aufbereitetem Post-Consumer-Kunst-
stoff. Alle bei der Produktion entstehen-
den Kunststoffabfälle werden dem Ferti-
gungskreislauf wieder zugeführt. Ver-
packt wird in Kartons aus nachhaltiger 
Forstwirtschaft oder Folie aus Post-In-
dustriellem Recycling-Material.
www.maul.de

 Bürobedarf & Papier
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pbs green award

by pbs report

F i n a l i s t e n  2 0 2 2

pbs green award

by pbs report

pbs green award
by pbs report

by pbs report

pbs
green award 2022

G e w i n n e r  2 0 2 2
Bürobedar f  & Papier

Schreibgeräte 

Pa p e t e r i e  &  L i f e s t y l e  

Gesundheit  & Ergonomie 

Bürotechnik & Zubehör



49pbsreport 

Rubbermaid

Langlebiger  
Abfallcontainer

Der „Brute“ wurde als benutzerfreundli-
ches Abfallmanagement-Tool konzipiert, 
das auch den anspruchsvollsten Umge-
bungen standhalten kann. Die spezielle 
Struktur beinhaltet einen verstärkten 
Boden und eingebaute Rippen am Rand. 
Das „Brute“-Design ist auf Langlebigkeit 
ausgelegt. Diese Langlebigkeit macht 
den Container zu einer äußerst nachhal-
tigen Abfallmanagementoption. Dank 
der am Rand integrierten Schlitze kön-
nen Müllsäcke schnell und hygienisch 
eingehängt und ausgetauscht werden. 
Vier integrierte Lüftungskanäle sorgen 
für Luftzufuhr im gesamten Container 
und erleichtern das Herausheben der 
Müllsäcke um bis zu 80 Prozent. Die ab-
gerundeten, verstärkten Griffe helfen 
beim Greifen und machen das Anheben 
und Tragen des „Brute“ so einfach wie 
möglich.
www.rubbermaid.eu/de/

Rubbermaid

Recycling-Station für 
saubere Entsorgung

Die „Slim Jim“-Recyclingstation schafft 
den Spagat zwischen Funktionalität und 
Ästhetik. Die Station besteht aus modu-
laren Einheiten, um verschiedene Abfall-
arten effizient zu entsorgen. So bleibt 
das Abfallmanagement unter Kontrolle, 
und Einrichtungen können ihre Nachhal-
tigkeitsziele besser erreichen. Einge-
baute Lüftungskanäle und Sicherungen 
für Müllsäcke ermöglichen ergonomi-
sches und hygienisches Entleeren. Klar 
lesbare und einheitliche Schilder helfen 
den Benutzern beim korrekten Trennen 
ihres Mülls. Dank des simplen, robusten 
Designs lassen sich die Stationen leicht 
installieren. Die Klappdeckel erlauben 
Benutzern ein einfaches Entsorgen ih-
rer Abfälle. Einrichtungen können unter 
sieben Farben und vier Deckelöffnungen 
wählen, um ihre „Slim Jim“-Recyclingsta-
tion bedarfsgemäß zu gestalten. 
www.rubbermaid.eu/de/

Tesa

Verpackungsband 
mit Maisstärke 

Um das Verpackungserlebnis von Pake-
ten und Kartons noch nachhaltiger und 
umweltfreundlicher zu gestalten und 
unsere Herzen für die Umwelt höher-
schlagen zu lassen, hat Tesa das neue 
„tesapack Bio & Strong“ entwickelt. Für 
das neue  Verpackungsband setzt Tesa 
Maisstärke als Basisrohstoff ein und er-
reicht mit dieser neuartigen Folie aus 
PLA eine messbare CO

2
 Ersparnis im Ver-

gleich zu konventionellen Paket-Klebe-
bändern aus PVC oder PP. Zusammen mit 
der Klebemasse aus Naturkautschuk 
hat das Produkt insgesamt einen Bio-
Anteil von 98 Prozent. Dabei besticht 
das transparente Tape aus dem „tesa 
ecoLogo“ Sortiment gleichzeitig durch 
hohe Klebkräfte und verschließt prob-
lemlos auch schwere Pakete bis zu ei-
nem Gewicht von 30 Kilogramm.
www.tesa.com/de-de
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Tesa

Verpackungsband mit 
biobasiertem Träger

Das neue „tesapack Papier Standard“ 
kann wie andere Packbänder zum Ver-
packen, Bündeln und Verschließen von 
leichten Kartons und Paketen verwen-
det werden. Doch ein wichtiger Unter-
schied zu den bestehenden Packbän-
dern ist, dass das neue Papier-Tape aus 
dem „tesa ecoLogo“ Sortiment das Ver-
packungserlebnis mit seinem bioba-
sierten FSC-Papierträger, dem bioba-
siertem Klebstoff und dem lösungsmit-
telfreien Beschichtungsverfahren um-
weltfreundlicher und nachhaltiger 
gestaltet. Es kann mit dem Karton ent-
sorgt werden und stellt somit kein Stö-
rungselement im Recyclingprozess von 
Pappe dar.
www.tesa.com/de-de

Zettler Kalender

Tischquerkalender 
aus Graspapier 

Die Idee für die Produkte der Gras-Serie 
ist im Rahmen einer Nachhaltigkeits-
strategie entstanden. Die Graspapier-
Serie trägt das Umweltzeichen „Blauer 
Engel“. Die Graspapier-Serie von Zettler 
Kalender - „Made in Germany“ - besteht 
zu 50 Prozent aus sonnengetrocknetem 
Gras, das ohne schädliche Chemikalien 
auskommt. Gegenüber der Gewinnung 
von Holzzellstoff werden 95 Prozent C0

2
 

und gut 6 000 Liter Wasser je Tonne ein-
gespart. Der schnell nachwachsende 
Rohstoff wird aus dem Biosphärenge-
biet Schwäbische Alb bezogen - mit kur-
zen Transportwegen, die helfen, Kraft-
stoff zu sparen. Die Produktion der Gras-
faser findet rein mechanisch ohne che-
mische Aufbereitung statt, verursacht 
rund 95 Prozent weniger C0

2
-Emissio-

nen, benötigt kaum Wasser und nur we-
nig Energie.
www.neumann-verlage.de

Edding

Textmarker aus nach-
wachsendem Rohstoff 

Der Textmarker „edding 24 Ecoline“ ver-
fügt über herausragende, umwelt-
freundliche Eigenschaften: Kappe und 
Schaft des Markers bestehen zu min-
destens 90 Prozent aus nachwachsen-
den Rohstoffen (Zuckerrohr}, das Mund-
stück und die Filterfasern fast vollstän-
dig aus recyceltem Material. Zudem ist 
der Marker nachfüllbar, wodurch die Le-
bensdauer erheblich verlängert werden 
kann und Abfall vermieden wird. Der 
„edding 24 Ecoline“ wurde mit dem 
„Blauen Engel“ ausgezeichnet. Zur Aus-
wahl stehen fünf leuchtstarke Neonfar-
ben für fast alle Papierarten. Der Text-
marker gehört zur klimaneutralen Pro-
duktserie Ecoline, die mit dem Bundes-
preis „ecodesign 2020“ in der Kategorie 
Produkt ausgezeichnet wurde sowie 
zum vierten Mal in Folge als Green Brand 
Germany. 
www.edding.de

 Schreiben

121110

 Bürobedarf & Papier

pbs green award

by pbs report

F i n a l i s t e n  2 0 2 2

pbs green award

by pbs report

pbs green award
by pbs report

by pbs report

pbs
green award 2022

G e w i n n e r  2 0 2 2
Bürobedar f  & Papier

Schreibgeräte 

Pa p e t e r i e  &  L i f e s t y l e  

Gesundheit  & Ergonomie 

Bürotechnik & Zubehör



51pbsreport 

Klio-Eterna

Schreibgerät - nach-
haltig bis in die Spitze

Das Designmodell „Shape recycling“ be-
eindruckt neben toller Optik vor allem 
durch sein durchdachtes und ganzheit-
liches Nachhaltigkeitskonzept. Gehäuse, 
Mechanik und Minenröhrchen bestehen 
zu 100 Prozent aus recycelten Kunst-
stoffen. Energieeffiziente Produktion 
mit Fotovoltaik und 100 Prozent Öko-
strom am Standort Deutschland mit Sie-
gel „klimaneutraler Standort“ (Scope 1 + 
2). Eigengefertigte, dokumentenechte 
Silktech L-Mine mit bleifreier Minenspit-
ze aus Edelstahl und 3000 Meter 
Schreiblänge, blau oder schwarz (optio-
nal: 5000 Meter). Recycelbare, biobasier-
te Folienbeutel aus nachwachsenden 
Rohstoffen, Umverpackung besteht aus 
Altpapier.
www.klio.com

Pilot Pen

Gelschreiber aus 
PET-Pfandflaschen

Beim „Bottle 2 Pen Gel“ von Pilot trägt 
sich der Nachhaltigkeitsansatz bis ins 
Produktdesign: Das Gehäuse hat die An-
mutung einer transparenten Wasserfla-
sche, da für die Herstellung unter ande-
rem recycelte PET-Pfandflaschen ver-
wendet werden. Darüber hinaus koope-
riert Pilot seit Anfang 2021 mit der 
Umweltorganisation „TerraCycle“, die 
Plastikmüll in maritimen Naturgebieten 
sammeln. Den von dort bezogenen 
Kunststoff setzt das Unternehmen 
ebenfalls für die Herstellung des B2P 
ein, sodass dieser zu 89 Prozent aus re-
cycelten Rohstoffen (exkl. Verbrauchs-
material) besteht. Bereits nach dreimali-
gem Nachfüllen mit den verfügbaren 
Ersatzminen reduziert sich die CO2-Be-
lastung im Vergleich zum Kauf der ent-
sprechenden Menge neuer B2P Gel um 
weitere 51 Prozent.
www.pilotpen.de

Schneider

Fineliner aus 
Bio-Kunststoff

Line-Up ist der erste Fineliner mit einem 
Gehäuse aus 88 Prozent biobasiertem 
Kunststoff. Ausgezeichnet mit dem 
weltweit bekanntesten Umweltzeichen 
„Blauer Engel“ für besonders ressour-
censchonende und umweltfreundliche 
Herstellung. Der biobasierte Anteil von 
88 Prozent am Gehäuse des Line-Up 
wurde von DIN CERTCO geprüft und be-
stätigt. Mit seinem breiten Farbspekt-
rum und seiner schlanken Form ist er der 
ideale Begleiter im Bereich Zeichnen, 
Schreiben und in den Mittelpunkt stel-
len. Die Cap-Off-Tinte trocknet nicht ein, 
auch wenn der Stift zwei bis drei Tage 
offenbleibt (außer Neonfarben). Durch 
den gummierten, ergonomischen Drei-
kantschaft wird eine rutschfeste und 
entspannte Schreibhaltung sicher ge-
stellt. Der Line- Up wird CO2-neutral her-
gestellt.
www.schneiderpen.com
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Schneider

4-in-1-Kugelschreiber 
aus Bio-Kunststoff

Vierfarbkugelschreiber mit den Schreib-
farben schwarz, rot, blau und grün. Die 
Gehäusefarbe dunkelblau/hellblau oder 
weiß/cyan. Der Take 4 bietet die perfek-
te 4 in 1 Lösung zum Planen, Organisie-
ren und Strukturieren. Mithilfe der farbi-
gen Drücker kann man schnell und kom-
fortabel zwischen den einzelnen 
Schreibfarben wechseln und behält da-
bei alles im Blick. Die Viscoglide-Techno-
logie sorgt für weiches und gleitendes 
Schreiben, Strichstärke M. Das Gehäuse 
ist umwelt- und ressourcenschonend 
hergestellt und besteht aus 92 Prozent 
recyceltem Kunststoff. Der Vierfarbku-
gelschreiber ist mit der Take 4 Refill-Mi-
ne nachfüllbar. Das reduziert den Abfall 
und sorgt immer wieder für neuen 
Schreibspaß. Alle 4 Schreibfarben sind 
dokumentenecht nach ISO 12757-2.
www.schneiderpen.com

Avery Zweckform

„Trend-Sticker“ für 
Umweltbewusste

Kreativität trifft auf Umweltbewusst-
sein: Das neue Trendsortiment Z-Design 
„Trend-Sticker“ vereint konsequent Ins-
piration mit Umweltschutz. Das Etiket-
ten-Material der 22 papierbasierenden 
Artikel aus der Produktfamilie mit insge-
samt 24 Produkten stammt aus FSC-
zertifizierter Waldwirtschaft (FSC 
C013519). Der Packungseinleger besteht 
aus 100 Prozent Recyclingpapier. Die 
Schutzfolie ist aus dem nachwachsen-
den Rohstoff Maisstärke gefertigt und 
biologisch abbaubar. Produziert wird am 
deutschen Standort in Bayern. Ob als 
Dekoration für Tagebuch und Bullet 
Journal, geschmackvolle Beschriftung 
von Leckereien aus der Küche oder 
schön verpackte Geschenke – mit den 
liebevoll gestalteten Motiven macht 
Umweltschutz richtig Spaß.
www.avery-zweckform.com 

BSB Obpacher

Grußkarten -  
plastikfrei verpackt

Der Glückwunschkartenverlag BSB Ob-
pacher liebt die Herausforderung und 
hat sich zum Ziel gesetzt, Nachhaltigkeit 
auf  dem Grußkartenmarkt umzusetzen. 
Die Designer arbeiten stetig an der Viel-
seitigkeit und der nachhaltigen Entwick-
lung der Grußkarten. Einem verantwor-
tungsbewussten Umgang mit endlichen 
Ressourcen räumt der Hersteller dabei 
einen hohen Stellenwert ein. Erreicht 
wird das, wenn bei der Verpackung kom-
plett auf Plastik verzichtet wird. Also wird 
aus Liebe zur Natur, die Grußkarte und 
der Kraftpapier-Briefumschlag nur durch 
eine Papierbanderole zusammengehal-
ten. Die Haptik dieser Grußkarten ist 
„erstklassig und intensiv“. Die markante 
Blindprägung, die feinen Gold- und Silber-
effekte und der Druck auf exzellentem 
FSC-Karton lassen die Karten strahlen.
www.bsb-obp.de
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Chic.Mic

To-Go-Becher aus 
biobasiertem Material

Ein echtes Leichtgewicht unter den To- 
Go-Bechern ist der klimapositiver „biolo-
co plant deluxe Cup“ (420 ml). Mit seinen 
200 g und der eleganten Form liegt er 
gut in der Hand und kommt in 20 styli-
schen Designs. Er ist aus PLA, einem bio-
basierten Material hergestellt, das aus 
Pflanzenzucker gewonnen wird. Folglich 
ist er recycelbar und industriell kompos-
tierbar. Das Produkt enthält 0 Prozent 
Melamin und 0 Prozent BPA. Es ist bis 
140° C hitzebeständig, spülmaschinen- 
und mikrowellengeeignet und somit ein 
echtes Multitalent als Alltagsbegleiter. 
Durch die Zertifizierung als klimapositi-
ves Produkt werden die bei der Produk-
tion entstandenen Treibhausgase durch 
die Beteiligung an Klimaschutzprojekten 
in doppelter Höhe ausgeglichen.
www.chicmic.de

Chic.Mic

Küchentuch aus  
organischer Baumwolle

Die „Organic Cotton Kitchen Towels“ 
von Chic.Mic werden aus 100 Prozent 
Organischer Baumwolle hergestellt. Die 
Organic Kitchen Towels haben eine Grö-
ße von 50 x 70 Zentimeter und sind 
waschbar bei 40° C. 

Sie sind in zahlreichen Designs erhält-
lich. Die gesamte Kollektion der Kü-
chentücher ist klimapositiv zertifiziert, 
das heißt alle bei der Produktion ent-
standenen  CO

2 
-Emissionen werden in 

doppelter Menge durch den Kauf von 
Zertifikaten ausgeglichen. Damit ent-
steht eine Beteiligung an zertifizierten 
Klimaschutzprojekten, die nachgewie-
sen CO

2 
einsparen. 

www.chicmic.de

Dominique

Plastikfreie Grußkarte

Das zum Patent angemeldete plastik-
freie Verpackungskonzept schont die 
Umwelt und erfüllt die Anforderungen 
aller Vertriebswege. Die spezielle Fal-
tung des Papp-Schoners verbindet Kar-
te und Umschlag völlig ohne Einsatz von 
Klebstoffen zu einer Verkaufseinheit. 
Durch den Verzicht auf Plastikhüllen 
nimmt der Endverbraucher Farben, Prä-
gungen und Stanzungen der Karten viel 
deutlicher wahr. Für die neue Lyrics-Se-
rie wurde zudem FSC- Recyclingpapier 
verwendet und ist  somit vollständig 
biologisch abbaubar und recycelbar. Der 
Papp-Schoner wurde bei AVG Card Award 
2021 in der Kategorie „Das beste Trend-
Konzept/Beste Innovation“ als Gewin-
ner ausgezeichnet. Der Hersteller hat 
den Anspruch: umweltbewusst, nach-
haltig und kundenorientiert. 
www.gd-greetings.de 
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Hartung

Umweltfreundliche 
„Green Greetings“  

Dass ökologisch nicht langweilig sein 
muss, zeigt die „Green Greetings“ Um-
schlagkartenserie. Die dezente grafi-
sche Umsetzung hält die abwechslungs-
reichen Karten (plakative Textkarten, 
grafische Gestaltung, liebevolle Illustra-
tionen) optisch zusammen. Mit 92 oder 
76 Motiven auf einem Verkaufsmöbel ist 
die Auswahl an unterschiedlichsten An-
lässen, netten Sprüchen und Wortspie-
len enorm. Das haptische FSC-zertifi-
zierte Papier und der Kraftpapierum-
schlag machen die Karten zu einem Er-
lebnis für die Sinne. Die Grußkarten 
werden durch die Heißfoliengoldverede-
lung zu einem besonderen Hingucker. 
Die plastikfreie und ohne Kleber entwi-
ckelte Kraftpapier-Banderole hält die 
Karte und den Umschlag durch ein be-
sonderes Stecksystem zusammen. Be 
green today! 
www.hartung.net

Skorpion 

Glückwunschkarten 
aus Zuckerrohrpapier

Die nachhaltige Produktlinie „GreenLine“ 
des Skorpion Glückwunschkartenver-
lags umfasst eine breite Vielfalt an 
Grußkarten und Geschenktaschen, ge-
druckt auf 100 Prozent baumfreiem Ma-
terial: einem natürlichen Zuckerrohrpa-
pier. Es wird aus recycelter Zuckerrohr-
faser, die als Rückstand bei der Zucker-
herstellung übrig bleibt, hergestellt. 
Dabei lässt die holzfreie Alternative viel 
Freiraum für kreatives Design. Die Gruß-
karten sind mit Blumen- und Kräutersa-
mentütchen, ohne Tütchen, hochwertig 
veredelt und sogar folienfrei mit einer 
Banderole aus Zuckerrohrpapier einzeln 
und im Drehständer erhältlich. Die Ge-
schenktaschen sind ebenfalls ein wah-
rer Hingucker und für unterschiedliche 
Anlässe vielseitig einsetzbar. So macht 
Schenken doch gleich doppelt Freude.
www.skorpion-online

Zettler

Buchkalender mit 
„Blauem Engel“

Der Buchkalender „Blauer Engel“ mit 392 
Seiten sowie einer Kalendereinteilung: 
Ein Tag - eine Seite, trägt das Umwelt-
zeichen „Blauer Engel“ und ist „Made in 
Germany“. Bei der Papierherstellung aus 
Altpapier werden im Vergleich zur Her-
stellung von Frischfaserpapieren Res-
sourcen geschont sowie weniger Ab-
wasser, Wasser und Energie verbraucht. 
Fertigerzeugnisse aus Recyclingpapier 
mit dem Umweltzeichen „Blauer Engel“ 
garantieren, dass die Papierfasern der 
Produkte aus 100 Prozent Altpapier ge-
wonnen werden. Bei der Herstellung 
sind zudem der Einsatz von Chlor, opti-
schen Aufhellern oder halogenierten 
Bleichmitteln verboten. Zusätzlich dür-
fen die Produkte zu höchstens fünf Pro-
zent aus anderen Materialien wie z. B. 
Kunststoff oder Metall bestehen.
www.neumann-verlage.de 
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Bi-Silque

Whiteboard aus nach-
haltigem Kreislauf

Bi-Office Whiteboards „Earth“ mit Crad-
le-to-Cradle (C2C)-Zertifizierung, Silber- 
level, derzeit weltweit die Whiteboards 
mit dem höchsten C2C-Zertifizierungsni-
veau. Whiteboard mit Aluminiumrahmen 
und Sitfteablage und in den Oberflächen 
nicht magnetisch lackierter Stahl und 
emailliert und in allen verschiedenen üb-
lichen Größen erhältlich. Das „Earth“ 
Whiteboard ist in einer Produktkategorie 
mit wachsender organischer Nachfrage 
die perfekte Antwort auf den derzeitigen 
Trend der Unternehmen umweltfreund-
lich zertifizierte Produkte einzukaufen. 
C2C Zertifizierungskategorien sind Mate-
rialzustand der Komponenten, Recycling-
fähigkeitsgehalt der Komponenten des 
Produkts, erneuerbare Energie zur Her-
stellung des Produkts, Wassermange-
ment der Fabrik und soziale Fairness in-
nerhalb der Organisation.
www.bi-silque.com www.bi-office.com 

Dataflex

Monitorarm aus 
Recycling-Beständen

Die Viewlite Monitorarm Serie von Da-
taflex hat viele Auszeichnungen erhal-
ten, wie den Red-Dot- und den iF-Award. 
Das elegante Design passt in jede Büro-
umgebung. Durch das modulare Design 
lassen sich die Monitorarme aufrüsten 
und Bestandteile einfach austauschen. 
Der Viewlite plus passt sich an die Anfor-
derungen an. Denn Technik ist in ständi-
gem Wandel: leichter, kleiner, mobiler. 
Viewlite ist darauf vorbereitet - modu-
lar, anpassungs- und ausbaufähig. Auch 
der ökologische Fußabdruck wird mit 
Viewlite verkleinert. Für eine bessere 
Wiederverwertung sind die Produkte 
zerlegbar und 40 Prozent des verwen-
deten Aluminiums kommen aus Recyc-
ling-Beständen. Die Lebensdauer der 
Produkte lässt sich mit dem Ersetzen 
von Einzelteilen verlängern.
www.dataflex-int.com/de

Step by Step

Schulranzen aus 
Meeresplastik 

Der „Cloud Ocean“ ist mit knapp 990 g 
nicht nur ein Leichtgewicht, sondern 
auch der weltweit erste Schulranzen 
aus recyceltem Meeresplastik. Zusam-
men mit der Seaqual Initiative, Fischern, 
NGOs und Ocean Clean-Up Programmen 
werden für jedes Schulranzen-Set rund 
ein Kilogramm Plastikmüll aus den Welt-
meeren gefischt und so weit wie mög-
lich wiederverwertet. Der „Cloud Ocean“ 
ist nicht nur im Hinblick auf die verwen-
deten Materialien nachhaltig. Der Schul-
ranzen wächst dank dem „Easy Grow“ 
System von der 1. bis zur 4. Klasse mit. 
So passt der Schulranzen über mehrere 
Jahre und sorgt durch seine Langlebig-
keit für einen verantwortungsbewuss-
ten Umgang mit Ressourcen. Die wech-
selbaren Motive „Magic Mags“ bestehen 
aus recyceltem PET. 
www.stepbystep-schulranzen.com
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Step by Step

Schulranzen aus 
Bio-Baumwolle

Der „Cloud WWF“ ist der erste Schulran-
zen aus Bio-Baumwolle, ein ökologischer 
Rohstoff, welcher ohne Einsatz von toxi-
schen Chemikalien oder Pestiziden an-
gebaut wird. Dadurch wird die Umwelt 
geschont und die Arbeiter auf den Plan-
tagen werden gesundheitlich ge-
schützt. Der „Cloud WWF“ ist in Zusam-
menarbeit mit einer der größten und 
erfahrensten Naturschutzorganisation, 
dem WWF, entstanden. Die wechselbaren 
Motive „Magic Mags“ bestehen aus na-
türlichem (veganen) Ananasblatt-Fasern. 
Aus den Blättern werden Fasern gewon-
nen, die als Grundlage für das sogenann-
te Pinatex-Material dienen. Der am Schul-
ranzen angebrachte Anhänger verfügt 
über einen NFC-Chip, der den Kindern ei-
nen spielerischen Zugang zum Thema 
Tier- und Artenschutz ermöglicht.
www.stepbystep-schulranzen.com

Rubbermaid

Seifen- und Desinfek-
tionsmittel-Spender

Der „LumeCel AutoFoam“ Spender wur-
de mit Blick auf die sich ändernden Er-
wartungen an die Handhygiene entwi-
ckelt. Das Design ermöglicht ein berüh-
rungsloses Betätigen. Die hygienisch 
verschlossenen Nachfüllpackungen ver-
hindern die Kontamination von Seife 
und Desinfektionsmitteln. Der „LumeCel“ 
Spender gewinnt Energie aus Lichtquel-
len in Innenräumen oder aus der Natur. 
Alkali-Batterien erübrigen sich somit. Der 
Spender kann mit einer Vielzahl verschie-
dener Seifen und Handdesinfektionsmit-
tel befüllt werden. Er spendet eine kon-
zentrierte Dosis per Anwendung und bis 
zu 2 750 Dosen pro Nachfüllpackung. Die 
Verwendung erneuerbarer Energie und 
der reduzierte Nachfüllbedarf machen 
den „LumeCel“ zu einer nachhaltigen, 
langfristigen Handhygienelösung mit ge-
ringem Wartungsaufwand.
www.rubbermaid.eu/de/

Rubbermaid

Raumlufterfrischer 

Der batterielose „TCell 1.0“ nutzt mo-
dernste Brennstoffzellentechnologie, 
um bis zu 60 Tage lang, zeitlich festge-
legte Dosen Duftstoff abzugeben. Als 
einziger nicht auf Aerosol basierender 
Lufterfrischer mit dieser Funktionsdau-
er bietet der „TCell 1.0“ eine Lösung für 
Einrichtungen, die sich ein nachhaltiges 
Lufterfrischungssystem wünschen. Der 
„TCell 1.0“ wird in drei Farben angeboten. 
Außerdem können Kunden unter 13 ver-
schiedenen Düften wählen. Das Gerät 
eignet sich zur Verwendung in verschie-
denartigen Umgebungen. Der Duftspen-
der deckt ungeachtet seines kompakten 
Designs einen Bereich von bis zu 169  m3 
ab (das entspricht drei bis vier Toiletten 
in einem Waschraum). Damit ist der „TCell  
1.0“ eine ebenso kosteneffektive wie 
haltbare Lufterfrischungslösung. 
www.rubbermaid.eu/de/
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Dataflex

Umweltschonende  
Kabelführung 

Bereits in 2020 hat Dataflex seine „Addit„ 
Kabelführung auf den Markt gebracht. 
Diese verfügt nicht nur über ein gutes 
Design, sie schont auch die Umwelt. Die 
Kabelführung ist komplett modular auf-
gebaut, besteht aus 100 Prozent recy-
celtem PP und wird lokal in den Nieder-
landen produziert. Dataflex traf diese 
Designentscheidungen, um den ökologi-
schen Fußabdruck des Produktes auf 
ein Minimum zu reduzieren. Durch die lo-
kale Herstellung bleibt Dataflex flexibel 
und behält die Kontrolle vom ersten Ent-
wurf bis zum fertigen Produkt in eigener 
Hand. Somit kann auch in kleinen Men-
gen produziert werden, um somit den 
Kundenwünschen entgegenzukommen. 
Neben den Standardfarben: Schwarz, 
Grau und Weiß ist die Kabelführung auch 
in jeder gewünschten RAL-Farbe be-
stellbar. 
www.dataflex-int.com/de

HSM

Verpackungspolster-
maschine 

Warum neues Verpackungsmaterial 
kaufen, wenn die alten Kartons noch 
vorhanden sind? Mit der Verpackungs-
polstermaschine „HSM ProfiPack“ wird 
aus altem Karton hochwertiges Verpa-
ckungs- und Füllmaterial und das alles 
wirtschaftlich und nachhaltig. Der „HSM 
ProfiPack P425“ polstert gebrauchte 
Kartonagen auf und macht daraus uni-
versell einsetzbares Verpackungsmate-
rial. Das spart nicht nur Kosten, sondern 
ist durch die Wiederverwertung auch 
nachhaltig. Das entstandene Verpa-
ckungspolster ist vielseitig einsetzbar 
und schützt die unterschiedlichsten 
Gegenstände optimal, ob als Polster-
matte, Polsterwickel oder zum Auffüllen 
von Hohlräumen. Somit sind die Geräte 
eine perfekte Lösung für alle Versand- 
und Lagerbereiche. 
www.hsm.eu
eu.hsm.eu/de/produktwelten/verpacken

Krug & Priester

Aktenvernichter mit 
hoher Energieeffizienz

Der zentrale Büro-Aktenvernichter Ideal 
2604 ist erste Wahl, wenn es um ein 
nachhaltiges und langlebiges Gerät 
geht. Zusammen mit viel Leistung, ho-
her Sicherheit, umfassendem Bedien-
komfort und beachtlichem Auffangvolu-
men sind dies die entscheidenden Krite-
rien, wenn mehrere Personen einen 
Schredder gemeinsam nutzen. Individu-
ellen Sicherheitsanforderungen kom-
men die fünf Schneidwerksvarianten (P- 
2 bis P-7) entgegen. Nachhaltigkeit be-
deutet für Krug + Priester, hochwertige 
Produkte zu fertigen, lokale Qualitäten 
zu nutzen und die Umwelt zu schützen. 
Für seine hohe Energieeffizienz, extre-
me Langlebigkeit und die umweltge-
rechte Fertigung wurde der Ideal 2604 
unter anderem mit dem „Blauen Engel“ 
ausgezeichnet.
www.ideal.de 
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biobasierte Materialien  
und Recycling

Termine 
4. bis 6. September 2021
ILM Summer Styles, Offenbach
www.ilm-offenbach.de

15. bis 17. September 2021
EK LIVE - Die Herbstmesse
www.ek-messen.de

29. September 2021
Get-together, Köln
www.soennecken.de 

20. bis 24. Oktober 2021
Buchmesse, Frankfurt/M.
www.buchmesse.de

10. bis 12. November 2021
Big Buyer, Bologna, Italien
www.bigbuyer.info 

8. bis 10. Januar 2022
TrendSet, München
www.trendset.de

10. bis 13. Januar 2022
International Stationery Fair, Hong Kong
www.hkstationeryfair.com 

15. bis 17. Januar 2022
Nordstil, Hamburg
nordstil.messefrankfurt.com

29. Janaur bis 1. Februar 2022
Paperworld/Creativeworld, Frankfurt
paperworld.messefrankfurt.com 
creativeworld.messefrankfurt.com

28. Janaur bis 1. Februar 2022
Christmasworld, Frankfurt
christmasworld.messefrankfurt.com 

11. bis 15. Februar 2022
Ambiente, Frankfurt
ambiente.messefrankfurt.com

5. bis 7. März 2022
ILM Winter Styles, Offenbach
www.ilm-offenbach.de

22. bis 26. März März 2022
didacta, Köln
www.didacta-koeln.de

26. bis 27. April 2022
duoSymPos, Berlin
www.duo.de 

23. bis 25. Juli 2022
Nordstil, Hamburg
nordstil.messefrankfurt.com

3. bis 5. September 2022
ILM Summer Styles, Offenbach
www.ilm-offenbach.de

6. bis 8. Oktober 2022
Insights-X, Nürnberg
www.insights-x.com  

25. bis 29. Oktober 2022
Orgatec, Köln
www.orgatec.de 

September 2021  
• Papeterie, Schreiben und Schenken
• Schulartikel und -taschen

• Stempeln und Markieren

Die nächste Ausgabe des PBS Report  
erscheint am: 24. September 2021

Titelbild: Tesa SE
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Mit unserem tecno® Recycling-Sortiment haben Sie nachhaltige Vorteile in der Hand 
und hochwertige Officepapiere auf dem Tisch. Hergestellt aus 100 % Altpapier.  

tecno®pure ist die Premiumqualität mit der höchsten Weiße bei komplett chlorfreier 
Produktion. Die ColorLok®-Technologie ermöglicht perfekte Farben, und natürlich bietet
es neben dem FSC®-Recycling-Zertifikat (C003945) ein EU Ecolabel. Die Sorten 
tecno®polar und tecno®classic haben eine natürliche Weiße, werden chlorfrei gebleicht 
und sind zusätzlich mit dem Blauen Engel ausgezeichnet.  

Das Recycling-Officepapier.

Jetzt Muster
anfordern!

 office.de@inapa.com
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